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Vorwort Präsident 
Michael Maurer 
 

Liebe Clubmitglieder, 

6 WM Medaillen, 2 Weltcupsiege, 2 Medaillen bei 

Junioren Europameisterschaften, ein Sieg beim IBU 

Cup sowie Weltcupteilnehmer in den Sparten Alpin, 

Langlauf, Biathlon, Freestyle und Skicross sprechen 

eine deutliche Sprache, wie erfolgreich unsere Ath-

leten im absoluten Spitzenbereich sind und wie 

breit der Skiclub Partenkirchen aufgestellt ist. 

Dass bei diesen 6 WM Medaillen vier bei Junioren-

weltmeisterschaften erzielt wurden, ist dabei sehr 

bedeutend, da dies zum Ausdruck bringt, dass ne-

ben unseren renommierten Weltcupstartern wie-

der Nachwuchsathleten in der Lage sind, sich auf in-

ternationalem Terrain zu behaupten. 

Ein aussagekräftiges Gemeinschaftswerk, zwischen 

SCP Biathleten und Langläufern beider Geschlech-

ter, war sicherlich der Deutsche Meistertitel in der 

Mixed Staffel anlässlich der Deutschen nordischen 

Skimeisterschaften in Reit im Winkl, welche der 

Skiclub Partenkirchen zum ersten Mal in seiner 

Clubgeschichte gewinnen konnte.  

Um auch in Zukunft international so erfolgreich zu 

sein, bedarf es einer soliden Grundausbildung im 

Schülerbereich und die Etablierung auf nationaler 

Ebene. 

Dass diese Schlagkräftigkeit auf Bundesebene dis-

ziplinübergreifend gegeben ist, verdeutlichen die 

zahlreichen Titel, Gesamtsiege und Podestplätze bei 

Deutschen und Bayerischen Meisterschaften, Deut-

schen und Bayerischen Schülercups mit dem erfreu-

lichen Nebeneffekt, dass wieder etliche SCP Athle-

ten für die kommende Saison in die diversen BSV 

und DSV Kader aufgenommen wurden. 

Auch die regionale Ausnahmestellung im Kinderbe-

reich hat unser Club auch in der Saison 2018 /2019 

wieder eindrucksvoll untermauert.  

Wie alle Jahre, wurde in der abgelaufenen Winter-

saison auch wieder ein Mammutprogramm an Ver-

anstaltungen absolviert, gekrönt durch ein überaus 

erfolgreiches Neujahrsskispringen 2019.  

 

 

 

 

Darüber hinaus wurde auch an unseren Sportstät-

ten und Liegenschaften wieder fleißig gearbeitet, 

um diese entsprechend in Schuss zu halten, was 

Jahr für Jahr wieder eine Herausforderung darstellt.  

Es wäre unrealistisch zu glauben, dass die Aufgaben 

und der Umfang in sämtlichen Clubangelegenheiten 

weniger werden, darum braucht es auch zukünftig 

eine enorme Tatkraft und großen Zusammenhalt 

zum Wohle unseres Clubs. 

Persönlich wünsche ich mir, dass diese erfolgreiche 

und aufwendige Arbeit im Nachwuchsbereich von 

manchen Eltern etwas mehr wertgeschätzt wird, da 

ich in der letzten Saison nicht immer den Eindruck 

hatte, dass dies in allen Sparten unseres Clubs gege-

ben war, was aufgrund des hohen Engagements un-

serer Trainer und der Sportführung mit den vorhin 

genannten erzielten Erfolgen, alles andere als pas-

send ist. 

Mein Dank gilt allen ehrenamtlichen Funktionären, 

meinen Kollegen vom Vorstand und Clubausschuss, 

den Trainern und Sportwarten und unseren enga-

gierten Eltern sowie im Besonderen unseren Damen 

der Geschäftsstelle, die Tag für Tag Hervorragendes 

für den SCP leisten. 

Viel Spaß beim Lesen! 

 

Michael Maurer 

Präsident Skiclub Partenkirchen 
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Veranstaltungsbericht 2018/2019 
Angelika Hornsteiner, Schriftführerin 
 

Liebe Clubmitglieder,  

nach einem Jahrhundertsommer begann die Win-

tersaison etwas verspätet. Für das Neujahrsskisprin-

gen wurde noch Schnee produziert; am 05. Januar 

fing es dann an zu schneien. Die Infrastruktur rund 

ums Olympiaskistadion indes, ließ deutlich zu wün-

schen übrig und die Situation entspannte sich erst 

wenige Tage vor dem Wettbewerb. Die Osttribüne 

war komplett ausverkauft, aber noch Baustelle. Der 

Neubau der Eckbauerbahn, der Radweg und die Ar-

beiten für die neue Stromleitung ließen uns bis zu-

letzt bangen, ob rechtzeitig alle Projekte abge-

schlossen würden und somit dem Aufbau und der 

Veranstaltung nichts mehr im Wege stände. Dank 

vieler fleißiger Hände der bewährten SCP-Helfer 

wurden die Aufräumarbeiten bewältigt; der Wetter-

gott entschädigte uns schließlich für alles im Vorfeld 

und so konnte eine traumhafte, ausverkaufte Ver-

anstaltung zum Jahreswechsel 2018/19 in alle Welt 

übertragen werden.  

Die Highlights dieser Saison waren natürlich die ver-

schiedenen Weltmeisterschaften, angefangen von 

der Alpinen-WM in Are, der Biathlon-WM in Ös-

tersund und der Junioren-WM nordisch (Skisprung) 

und JWM Biathlon, wo der Skiclub Partenkirchen je-

weils durch seine Sportler/innen sehr erfolgreich 

vertreten war. 

Ich möchte hier nur eine Kurzfassung der erfolg-

reichsten Ergebnisse unserer Athleten hinzufügen, 

die ausführlichen Berichte folgen in den entspre-

chenden Sparten der Sportwarte.  

Weltmeisterschaft im Biathlon Östersund Schwe-

den 

Laura Dahlmeier stand vor einer der schwierigsten 

Saisonen ihrer Karriere. Sie war im Sommer gehan-

dicapt durch vielfache gesundheitliche Probleme. 

Die Vorbereitung musste mehrmals unterbrochen 

werden und ihr Einstieg war vollkommen offen. 

Auch nach ihrer Rückkehr in den Weltcup blieb sie 

von krankheitsbedingten Rückschlägen nicht ver-

schont.  

 

 

 

Schritt für Schritt tastete sie sich an ihre Topform 

heran. Diese sollte genau zur Biathlon-WM in Ös-

tersund eintreten. Leider bekam sie gleich anfangs 

dort eine schwere Erkältung und Husten. Sie ver-

zichtete auf einen Start in der Mixed-Staffel und 

ging erst beim Sprint an den Start. Nach einem „bru-

talen Kampf“, wie sie selbst sagte, errang sie somit 

im Sprint, als auch in der Verfolgung  jeweils ver-

dient eine Bronzemedaille. Diese sind für Laura si-

cherlich genauso viel wert, wie Gold. Im Einzel lief 

sie eine famose Schlussrunde, leider aber verpasste 

sie aufgrund eines Schießfehlers den „Bronze-Hat-

trick“ und ihr 14. WM-Edelmetall in Serie sehr 

knapp. Sie landete auf dem guten, aber undankba-

ren 4. Rang.  

Laura selbst teilte der Presse mit, dass sie nicht ans 

Aufhören denke, da „das Feuer brennt“ und der 

Sport immer noch ihre große Leidenschaft sei. Aus 

einer weiteren Pressemeldung nach dem Weltcup 

in Oslo war zu entnehmen, dass sie im Frühjahr „so 

wie auch im letzten Jahr, in Ruhe“ überlegen werde, 

ob sie ihre Karriere fortsetze.  Wir alle hoffen, dass 

sie den Sommer über die körperlichen Schwächen 

überwindet und dann gestärkt in die nächste Win-

tersaison startet. 

Weltmeisterschaft Alpin Are Schweden 

Felix Neureuther startete nach seinem Kreuzband-

riss erneut mit Verletzungsproblemen, einem 

Schleudertrauma und Daumenbruch in die WM-Sai-

son.  

Beim legendären „Nightrace“, dem Nachtslalom 

von Schladming vor 50.000 Zuschauern, wurde er 

euphorisch für seinen 8. Rang gefeiert. Dieser sehr 

emotionale Augenblick gab Anlass für Spekulatio-

nen über sein eventuelles Karriereende.  

Beim WM-Slalom in Are ging Felix nach Platz 11 im 

1. Durchgang ins Rennen. Leider fädelte er ein und 

wurde disqualifiziert.  
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Einen Tag vor dem Weltcup-Finale in Andorra, teilte 

Felix schließlich den öffentlichen Medien seinen 

Rücktritt mit und verabschiedete sich tags darauf  

beim Slalom vom Weltcup-Zirkus mit einem tollen 

siebten Rang. Nicht nur der Skiclub Partenkirchen, 

sondern auch der deutsche Skisport verliert einen 

großen Sportler, bzw. die Galionsfigur. 

Der SCP sagt „Danke Felix“ für die erfolgreiche und 

schöne Zeit. Wir sind stolz darauf, einen solchen 

Ausnahmeathleten wie Dich, bei uns zu haben. Für 

die Zukunft und Deine neuen Herausforderungen 

wünschen wir Dir viel Glück.  

Junioren-WM Skisprung 

Kilian Märkl startete in eine tolle Saison, hatte gute 

Platzierungen und durfte aufgrund seiner Erfolge im 

COC bei der J-WM im finnischen Lathi an den Start 

gehen; er vertrat dort sehr erfolgreich den Skiclub 

Partenkirchen. Nach einem Nervenkrimi im Team-

springen, bei welchem Luca Roth, Philipp Raimund, 

Constantin Schmid und natürlich Kilian Märkl für 

Team Deutschland am Start waren, holten die vier 

sich die Goldmedaille und wurden Junioren-Welt-

meister. Für den SCP ist dies seit 2008 wieder der 

erste WM-Erfolg im Nachwuchsbereich nach Felix 

Schoft. Bei der Alpencup-Serie in Chaux-Neuve/FRA 

sprang Kilian auf den 17. und den 5. Platz und durfte 

daher nochmals im Continentalcup-Finale in 

Chaikovsky teilnehmen. 

Max Goller startete im Dezember stark in den Win-

ter, konnte diesen Trend aber nicht beibehalten. Er 

verpasste leider die Junioren-WM. Beim Finale der 

drittklassigen Alpencup-Serie in Chaux-Neuve sah 

die Welt schon wieder freundlicher für ihn aus: Die 

Ränge neun und vier zeugen von Max Potenzial.  

Junioren-WM Biathlon  

In der Slowakei, genauer gesagt in Orsblie, fand im 

Februar die Biathlon-WM der Junioren statt. Der 

SCP war auch hier durch eine sehr talentierte und 

ehrgeizige Nachwuchsathletin, nämlich Hanna Ke-

binger, vertreten. Sie kehrte mit 2mal Silber und 

1mal Bronze zurück. Der SCP ist sehr stolz und das 

aus gutem Grunde: Hanna setzte nach dem Vizetitel 

im Team mit einer Bronze-Medaille im Sprint und 

Silber in der Verfolgung/Vizeweltmeisterin zwei 

herausragende Erfolge auf die Bilanz der Junioren-

weltmeisterschaft und baute somit auch ihre Füh-

rung im Gesamtweltcup der Junioren weiter aus. 

Ihre starke Leistung wurde vom DSV mit einem 

Schmankerl belohnt. Hanna durfte bei der Junioren-

Europameisterschaft der „Großen“, IBU Junioren in 

Minks/Sjusjon an den Start gehen. Sie kam mit dem 

„Werdenfels Trio“  Tim Grotian, Juliane Frühwirt 

und Julian Hollandt in der Staffel auf den 3. Platz 

und erhielt dort auch noch die kleine Kristallkugel 

im Sprint der Junioren überreicht, welche sie in die-

ser Saison gewonnen hat. Hanna setzte  noch eins 

drauf und wurde Vize-Europameisterin in der Ver-

folgung und sie gewann die Gesamtwertung im Ju-

nioren IBU-Weltcup.  

Ihre Saisonbilanz: 5-mal Edelmetall bei EM und 

WM, zwei kleine und eine große Kristallkugel für 

die Gesamtwertung.  

 
 

Weltcupstarter im Langlauf 

Mit Max Olex kann der Verein auf einen weiteren 

Weltcupstarter stolz sein und zwar in der Disziplin 

Langlauf. Max hoffte Anfang dieser Saison, einmal 

einen Weltcupeinsatz zu bekommen. Er bekam vom 

DSV gleich mehrfach die Möglichkeit. Er erreichte in 

der Tat 4 respektable Weltcupergebnisse auf ho-

hem Niveau. Daher durfte er auch im Sprint-Welt-
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cup in Lathi an den Start gehen, war allerdings auf-

grund schwerer Beine mit seinem Ergebnis nicht zu-

frieden. Seinen Traum vom WM-Ticket lebte er wei-

ter. Letztendlich genoss Max als Zaungast die Atmo-

sphäre in Seefeld bei der nordischen WM. Nun war 

es für Max an der Zeit, ein neues Ziel zu suchen. Das 

unmittelbare war die FIS-Sprinttour in China Anfang 

März. Langfristig zeichnet sich mit der Heim-WM in 

Oberstdorf 2021 ein weiteres ab. Die Motivationen 

gehen ihm nicht aus.  

Für Korbinian Heiland zeigte die Formkurve gerade 

zum richtigen Zeitpunkt steil nach oben. Anfang 

Februar holte er sich den Titel des Deutschen Ju-

gendmeisters U18 im Massenstart Klassische Tech-

nik / Langlauf, am Donnerstag darauf startete der 

Flieger zu seinem ersten großen Event – dem Euro-

päischen Olympischen Jugendfestival (EYOF) in Sa-

rajewo, dem höchsten Sportereignis in dieser Al-

tersklasse. Die besten vier Deutschen aus 2 Jahrgän-

gen durften sich mit den gleichaltrigen Europäern 

messen. Da er seine gute Form abrufen konnte, kam 

er mit Platz 10 und 12 zurück.  

Ein großer Erfolg gelang David Zobel beim Biathlon 

IBU-Cup in Otepää/Sjusjoen; auf der 10 km langen 

Strecke vereinte er eine starke Laufleistung mit ei-

nem konzentrierten Auftritt am Schießstand. Ledig-

lich eine von zehn Scheiben verfehlte er und si-

cherte sich somit seinen ersten Sieg in einem IBU-

Cup-Rennen, der 2. Liga hinter der Weltcup-Serie. 

David durfte dann noch im südtiroler Martelltal am 

Saisonfinale des IBU-Cups teilnehmen, startete 

glänzend, lag nach dem ersten Schießen auf Posi-

tion zwei, fing sich aber stehend zwei Strafrunden 

ein und wurde aufgrund seiner guten Laufleistun-

gen noch Neunter.  

Lara Vogl hat in Kaltenbrunn bei den Deutschen Ju-

gend- und Junioren-Meisterschaften im Biathlon 

aus heimischer Sicht mit einem Paukenschlag be-

gonnen. Sie hat dort den Titel im Einzelrennen ge-

wonnen, denn sie bewältigte die 10-Kilometer-Stre-

cke mit der besten Laufleistung, daher konnte sie 

die aufgebrummte Strafzeit für die Schießfehler 

kompensieren. Ein toller Erfolg, Lara hat ihre starke 

Form bestätigt und ein wirklich hervorragendes 

Rennen gezeigt.  

Tim Grotian und Anna Jocher waren ebenfalls bei 

den o.a. Deutschen Jugend- und Junioren-Meister-

schaften am Start und  befanden sich in ihren Wett-

kämpfen lang auf Medaillenkurs, zeigten aber am 

Schießstand kleine Schwächen. Tim rutschte letzt-

endlich auf den undankbaren vierten Platz und 

Anna kam noch unter die Top-Zehn – sie wurde 

Neunte. 

Auch Jakob Leismüller ist einer derjenigen, die den 

SCP schon im Weltcup vertreten durften. Aufgrund 

einer Erkrankung, welche erst Wochen später er-

kannt wurde, stieg Jakob Ende Januar aus dem Trai-

ning aus. Die Gesundheit hat immer Vorrang, daher 

war Jakob bei der ersten Gemeinschaftsclubmeis-

terschaft in Partenkirchen und übernahm dort die 

Ansage, was sehr gut bei den Teilnehmern und Zu-

schauern angekommen ist. Der SCP wünscht Dir 

gute Genesung und viel Erfolg für die nächste Sai-

son.  

Simon Leismüller musste ebenfalls im Dezember für 

mehrere Wochen krankheitsbedingt pausieren. Erst 

Mitte Januar stieg er langsam wieder ins Rennge-

schehen ein und sicherte sich noch einen guten 3. 

Platz beim Deutschlandpokal in Finsterau. Zum 

Ende der Saison musste Simon abermals krankheits-

bedingt passen.  

Europacupstart und erstes Weltcup-Debüt 

Nick Bachsleitner schaffte in Grasgehren / Allgäu 

seinen ersten Finaleinzug im Europacup. Er bot der 

Konkurrenz um Weltcupfahrer Ryan Regez aus der 

Schweiz sowie dem gesamten deutschen National-

team die Stirn. Sein Ziel lautete Top-Acht – und es 

wurde noch besser: Sieg im Viertelfinale, Einzug ins 

Halbfinale. Dort lief es wieder gut und Nick schaffte 

es am Ende auf den 4. Platz. Durch diese ausgezeich-

nete Platzierung qualifizierte er sich aus der natio-

nalen Gruppe für die Wettkämpfe am Feldberg. 

„Das ist schon ziemlich lässig“, meinte Nick. „Der 

Start, der Kurs, die  vielen Kameras und die große 

Videoleinwand – das ist schon alles sehr toll“. Noch 

beeindruckender war seine Leistung. Er schaffte es 

bis in die Finalläufe, Nick hat seinen ersten Welt-

cuppunkt eingefahren und wir hoffen, dass dies erst 

der Anfang seiner sportlichen Karriere ist. Leider zog 

er sich dann einen Kreuzbandriss zu. Der SCP 

wünscht gute Genesung.  
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Sommerweltmeisterschaft und IMC 

Unser Senior Anton Zapf nahm im Skisprung an der 

Sommerweltmeisterschaft im September in 

Szczyrk teil und gewann dort zwei Mal Gold und 

zwar auf der K70 und K95 . In Vikersund belegte er 

im Januar auf der K105 bei den IMC (International 

Masters Championships) den 3. Platz.  

 

Weltcup im Freeski 

Sabrina Cakmakli musste sich ohne einen Wett-

kampf auf ihre Teilnahme bei der WM in Park City 

USA vorbereiten. Ein Schlüsselbeinbruch und quasi 

keine Trainingsmöglichkeiten machten den Sai-

sonstart nicht gerade einfach für sie und sie ent-

schied sich, vorzeitig in die USA zu reisen. Dort fand 

Sabrina die besten Bedingungen für ihre Teilnahme 

bei der WM vor.  

Bayerische Special Olympics Winterspiele 

Johanna Heins gewann bei den Special Olympics 

Winterspielen in Reit im Winkl zwei Goldmedaillen. 

Als Teilnehmerin Ski-Alpin avancierte sie mit Gold 

im Slalom und Super G zur dominanten Starterin.  

Wie aus meiner kurzen Zusammenfassung ersicht-

lich ist, darf der Skiclub Partenkirchen in den ver-

schiedensten Sparten und Altersgruppen stolz sein 

auf seine Sportler, welche in dieser Saison Deut-

sche- und Bayerische Meistertitel erzielten sowie an 

vielen nationalen und sogar internationalen Wett-

kämpfen erfolgreich teilgenommen haben. Wie an-

fangs schon erwähnt, verweise ich hierzu auf die je-

weiligen Spartenberichte der Sportwarte.  

An dieser Stelle gratuliere ich im Namen des Ski-

clubs allen „Aushängeschildern“ des Vereins recht 

herzlich zu ihren herausragenden Erfolgen und 

wünsche für die bevorstehende Saison alles Gute, 

vor allem Verletzungsfreiheit und optimale Trai-

ningsvorbereitungen. Der Verein ist stolz auf jeden 

Einzelnen von Euch und freut sich schon jetzt auf die 

nächste Saison.  

Trainerwechsel Alpin 

Im Herbst 2018 konnte der SCP zwei neue Alpin-

Trainer einstellen (da Fabian Emmert verletzungs-

bedingt den Winter über pausieren musste, er über-

nahm allerdings viele administrative Aufgaben),  

Herbert Sturm, der Erfahrene aus Imst, und Anna 

Wörner, die Olympia-Teilnehmerin und Erzieherin 

aus Eschenlohe, welche früher aktiv für den SCP am 

Start war. Schon nach wenigen Wochen zeigten sich 

die ersten Erfolge des hoch qualifizierten Trainings. 

Nachdem Fabian für das Sommertraining wieder zur 

Verfügung steht, muss sich der Verein leider wieder 

von Anna trennen, da ihr eine Teilzeitstelle nicht 

weiterhilft. Wir wünschen Dir, Anna, viel Glück für 

die Zukunft.  

Trainerwechsel Langlauf 

In der Langlaufabteilung war aufgrund großer An-

zahl der Kinder noch Verstärkung im Trainerteam 

notwendig, welche durch die Anstellung von Bene 

Ertl gelungen ist. So war auch hier das Team kom-

plett und den optimalen Trainingseinheiten stand 

nichts mehr im Wege. Jonas Heiland hat den SCP al-

lerdings zum Saisonende verlassen, da er eine Aus-

bildung bei der Polizei antrat. Wir wünschen ihm 

viel Erfolg.  

FIS-Funktionär-Skisprung 

Franz Rappenglück, Jury-Experte beendete bei der 

Ski-WM in Seefeld seine internationale Karriere. 

Franz gehört zu den großen Zehn des Internationa-

len Skiverbandes (FIS) bei den Nordischen Ski Welt-

meisterschaften in Seefeld. Er war dort als Kontrol-

leur der Videoweitenmessung jeden Tag im Einsatz 
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und zwar an der Toni-Seelos-Schanze in Seefeld, wie 

auch auf der Bergiselschanze in Innsbruck.  

Durch seinen Vater inspiriert, begann Franz Ende 

der 50er Jahre beim Neujahrsskispringen mit dem 

Verkauf von Stadionprogrammen für den Verein. Es 

folgten Kampfrichterausbildungen, diverse Funktio-

närseinsätze und auch einige Jahre Engagement im 

alpinen Skisport. Zu Beginn der 90er-Jahre begann 

er als internationaler Wertungsrichter seine Karri-

ere bei der FIS. 2007 kam er erstmals zu Weltmeis-

terschaftsehren als Sprungrichter in Sapporo. 2008 

wurde Franz Mitglied im Skisprung FIS-Subkomitee 

und fungierte in diesem Gremium  2013 als Chef-

weitenmesser in Predazzo und nun in Seefeld. Diese 

Position gibt es nur bei Weltmeisterschaften und 

Olympischen Spielen. Ein schöner Abschluss für 

Franz war deshalb seine internationale Tätigkeit in 

Tirol als Chef über die Weitenmesser bei der Heim-

WM in Seefeld. Hiermit zieht er sich auch aus der 

Jury-Funktionärsspitze des Internationalen Skiver-

bandes zurück.  

Veranstaltungen 2018/2019 

19.01. -Madshus-Cup LL Kaltenbrunn 

22.01. - 1.SCP – Wintercup Kreuzwankl 

22.01.  –Nordische Nacht Skistadion 

29.01. – Nordische Nacht Skistadion 

05.02. – 2. SCP – Wintercup Kathihang 

09.02. – Ziener-Cup Slalom  

12.02. – Nordische Nacht Skistadion 

19.02. – 3. Wintercup Trögllift 

19.02. – Nordische Nacht 

22.02. – 12-Kampf-WM Skistadion 

23.02. – Bayernliga Slalom Gudiberg 

24.02. – Bayernliga Riesenslalom Gudiberg 

02.03. – Bayerischer Schülercup Skisprung/NK Ski-

stadion  

03.03. – Bayerischer Schülercup Skisprung/Kalten-

brunn 

03.03. – Regionsmeisterschaft LL Ettal 

08.03. – Deutscher Schülercup Skisprung/NK Ski-

stadion  

09.03. – Deutscher Schülercup Skisprung/NK Kal-

tenbrunn 

10.03. – Deutscher Schülercup Skisprung/NK 

16.03. – 1. Gesamtclubmeisterschaft Al-

pin/LL/Skisprung 

24.03. – Alpine Clubmeisterschaft U14/U16 und Se-

nioren am Kreuzwankl 

28.04. – Wettersteinlauf LL/Skisprung 

17.05. – Schlussclubabend Gasthof Schatten  

Historischer Festumzug „Mythos Bayern“ am 

20.05.2018 

Die Ortsvereine aus Garmisch und Partenkirchen 

ließen, zur Freude der ca. 30.000 Zuschauer, die 

Werdenfelser Geschichte lebendig werden. Der SCP 

beteiligte sich dabei mit einer Fußgruppe unter dem 

Motto  „historische Wintersportler und Kurgäste 

(damals Sommerfrischler) anno dazumal“.  

 

Toni-Fedl-MTB-Gedächtnisrennen  

Kühle und regnerische Wetterbedingungen herrsch-

ten beim Mountainbike-Gedächtnisrennen. Damit 

auch die Kleinsten an diesem Rennen teilnehmen 

konnten, wurden unterschiedliche Streckenab-

schnitte eingerichtet. Aufgrund der kühlen Tempe-

raturen war das Teilnehmerfeld sehr geschrumpft; 

es waren 24 Kinder und 20 Erwachsene am Start, 

diese aber mit Siegeswillen. Es gab auch eine E-Bike-

Wertung.  
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Sieger in der Schülerklasse 2005-2006, welche die 

komplette Strecke von 5,2 km und 454 Höhenme-

tern zu absolvieren hatten, wurden Kathrin Wörnle 

und Tilman Hartlieb. Schon am Start ließ das Teil-

nehmerfeld darauf schließen, dass hier Spitzenzei-

ten gefahren werden. Diese Erwartungen waren 

nicht zu hoch gesteckt, absolvierte doch Andi Strobl 

die Strecke mit einer überragenden Bestzeit von 

21:53:68 und sicherte sich somit souverän den Ta-

gessieg bei den Herren. Bei den Damen setzte sich 

Paulina Weigelt (Jahrgang 2007), als jüngste Starte-

rin des Damenfeldes mit einer hervorragenden Zeit 

von 28:09:30 durch. Die Familienwertung sicherte 

sich wie im Vorjahr Christian Hund mit Tochter Ka-

tharina. Zum Schluss gab`s noch für alle Anwesen-

den Grillwürstl und Kaffee und Kuchen.  

 

Nordic4Fun bringt Bewegung 

Nach zahlreichen Gesprächen und einiger Vorlauf-

zeit konnte in der Bürgermeister-Schütte-Schule zu-

sammen mit dem Skiclub Partenkirchen ein Pilot-

projekt zum Schuljahresbeginn September 2018 ge-

startet werden. Dabei erhoffte man sich, dass es in 

den zwei zusätzlich angebotenen Sportstunden pro 

Woche bei Erst- und Zweitklässlern (auf Freiwilli-

genbasis), welche von einem vierköpfigen Team, 

bestehend aus Sportlehrern der Schule und Pro-

fitrainern vom SCP, guten Anklang findet.  Unter-

stützung gibt es sowohl vom Bayerischen, als auch 

vom Deutschen Skiverband – der das Pilotprojekt im 

Rahmen der Kooperation, Schule & Vereine fördert.   

Funktionärsausflug  

Auch dieses Jahr blieb man in Partenkirchen und be-

suchte im Werdenfels Museum die Sonderausstel-

lung „Carl Reiser“, wo die Gruppe von Josef Wa-

ckerle viele Neuigkeiten erfuhr. Anschließend ging`s 

ins Clubheim zur Brotzeit. Dort schauten wir noch 

gemeinsam den Film vom  historischen Festumzug 

„Mythos Bayern“ an und verlebten gesellige Stun-

den.  

Gedenkgottesdienst in der Wallfahrtskirche St. An-

ton in Partenkirchen 

Traditionen können nur am Leben gehalten werden, 

wenn zahlreich daran teilgenommen wird. So wäre 

es wünschenswert, wenn auch die jüngeren Mitglie-

der, Trainer und Sportwarte usw., diesen Termin 

einplanen und wahrnehmen würden. Der Gedenk-

gottesdienst findet nämlich traditionsgemäß am 

Volkstrauertag statt und dies alljährlich in der Wall-

fahrtskirche St. Anton. Anschließend ging`s ins 

Schützenhaus, wo bei musikalischer Umrahmung 

durch Flori Lindauer und Seppi Habersetzer der ge-

sellige Teil stattfand.  

Weihnachtsfeier  

Im Rahmen der alpenländischen Weihnachtsfeier 

des SCP überreichte Präsident Michael Maurer Eh-

rungen an langjährige Mitglieder, die teilweise be-

reits seit 65 Jahren dem Verein angehören. Zuvor 

wurde die SCP-Familie mit weihnachtlichen Klängen 

durch die Hinterleiten-Musi und besinnlichen Ge-

schichten von Christa Schliederer auf die staade Zeit 

eingestimmt. Ehrengast Frau Bürgermeisterin Dr. 

Sigrid Meierhofer richtete ein paar Worte an die an-

wesenden Mitglieder und wünschte allen ein  frohes 

Weihnachtsfest sowie gutes Gelingen beim Neu-

jahrsskispringen.  
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Weitere Veranstaltungen 

Ab Anfang Dezember fanden wöchentlich, immer 

dienstags um 20 Uhr, die Clubabende statt. Die Ter-

mine stehen jede Woche im GAP-Tagblatt „schwar-

zen Brett“. Die ersten 7 Clubabende waren  schlecht 

besucht, was sich danach jedoch geändert hat, dies 

ist eine erfreuliche Entwicklung und wünschenswert 

für´s nächste Jahr. 

Skibasar 

Der Skiclub Partenkirchen veranstaltete wie jedes 

Jahr Anfang Oktober einen Skibasar (Pfarrheim Par-

tenkirchen). Dort gab es viele Angebote, von Ski-

schuhen bis hin zur kompletten Ski- bzw. Langlauf-

ausstattung, inkl. der Bekleidung. Das Angebot war 

wieder sehr gut sortiert und fand bei den Käufern 

großen Anklang.  

Sitzungen 

Auch fanden zahlreiche Präsidiumssitzungen des 

SCP/OK statt. Zudem mehrere Bereichsleiter- und 

Sicherheitsbesprechungen. In den einzelnen Spar-

ten fanden ebenfalls diverse Elternabende und Trai-

nermeetings statt.  

Faschingsdienstag 

Nachdem im Vorjahr eine große Faschingsveranstal-

tung der Vereine in Partenkirchen durchgeführt 

wurde, war 2019 der „Schafflertanz“ an der Reihe. 

Alle 7 Jahre finden traditionell ab Neujahr die Auf-

führungen statt. Der SCP hat, wie auch schon beim 

letzten Mal, die Truppe ins Skistadion zum traditio-

nellen Faschingsskispringen eingeladen. Zahlreiche 

Zuschauer fanden sich bei sonnigem Wetter ein, um 

zusammen deren Aufführungen sowie das Fa-

schingsskispringen von der K20 und K43 und das Fa-

schingstreiben mitzuerleben. Zum Gelingen der 

Veranstaltung trug, wie alle Jahre, die mehrspra-

chige und stimmungsvolle Moderation von Wolfi 

Hostmann bei. An den Verpflegungsständen 

herrschte reger Andrang, wobei heuer die vor Ort 

frisch gemachten „Kiachal/Auszogna“ der Renner 

waren.  

Nachdem die Musikkapelle Partenkirchen mit den 

Schafflern weiterzog, übernahm erstmalig die Mu-

sikkapelle Oberau die Umrahmung. 

 

 

Gemeinschaftsclubmeisterschaft 

Erstmalig wurde die Gemeinschaftsclubmeister-

schaft im Skistadion ausgetragen. Es musste ein Rie-

sentorlauf vom Kathihang gefahren werden. An-

schließend hieß es auf Langlaufskiern im Stadion 

eine Runde von ca. 1 km im klassischen Stil zu laufen 

und als letzte Disziplin mussten die ca. 100 Sportler 

noch von einer Schneeschanze ihren Mut beweisen. 

Allen Teilnehmern und Zuschauern machte diese 

Veranstaltung sehr viel Spaß, das frühlingshafte 

Wetter rundete dies alles ab. 

Als Siegerin bei den Damen wurde Anna Wörner ge-

feiert, bei den Herren konnte Seppi Wackerle die 

Glückwünsche entgegennehmen.  

Aufgrund der sehr positiven Rückmeldungen schon 

während der einzelnen Disziplinen, wurde verein-

bart, dass diese Gemeinschaftsclubmeisterschaft 

nun alljährlich durchgeführt und durch einen Wan-

derpokal bereichert wird. 
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Clubmeisterschaft Alpin 

Die Clubmeisterschaft U14/U16 und Senioren 

musste aufgrund vorgezogener Schließung des Clas-

sic-Skigebietes kurzfristig vorverlegt werden, was 

den Sportwart „etwas ins Schwitzen“ brachte, zu-

mal die Streckenbelegung sehr weit im Voraus ge-

plant wird. Es war nicht leicht, noch einen Termin zu 

bekommen; so verständigte man sich mit dem SCG, 

welcher die Kreuzwanklstrecke für den 24.03., 

ebenfalls für die Clubmeisterschaft reserviert hatte, 

dass im Anschluss auf diesem Streckenabschnitt die 

Clubmeisterschaft vom SCP ausgefahren wird. Die 

Siegerehrung fand erstmalig  neben der Hausberg-

talstation bei Fam. Buchwieser mit musikalischer 

Umrahmung von Seppi Habersetzer und Flori Se-

brich statt.  

Clubmeister/in wurde Anna Wörner und Peter 

Strodl jun., beide ehemalige WC-Fahrer.  

Die Familienwertung gewannen wie im Vorjahr 

Vincenz, Lorenz und Michi Brunner.  

 

Eisstockschießen SCG/SCP 

Dieses Mal war der SCP an der Reihe, das freund-

schaftliche Eisstockschießen zwischen den beiden 

Skiclubs zu organisieren. Es nahmen 8 Mannschaf-

ten daran teil, welche im Eisstadion ausgelost wur-

den. Sportlich fair und unterhaltsam waren alle mit 

Eifer dabei. Da hierbei der Spaß im Vordergrund 

steht, wäre es schön, wenn vom SCP im nächsten 

Jahr mehrere Teilnehmer dabei wären! Anschlie-

ßend ging`s zur Siegerehrung ins Clubheim am Ski-

stadion, wo für jeden ein schöner Sachpreis zur Aus-

wahl bereit lag. Selbstverständlich gab’s auch eine 

Brotzeit und so verbrachte man noch gesellige Stun-

den miteinander.  

Siegermannschaft: 

Flori Bodmer, Toni Siess, Christoph Buchwieser und 

Uwe Fuß.  
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Schanzen-Standl 

In 2018 mussten wir leider für mehrere Wochen das 

Schanzen-Standl schließen, da aufgrund eines 

schweren Unwetters in der  Partnachklamm erheb-

liche Reparaturarbeiten notwendig waren. Seit den 

Faschingsferien 2019 ist das Standl abermals ge-

schlossen, da wiederum der viele Schnee und das 

Eis große Schäden rund um die Klamm verursach-

ten. Wir gehen davon aus, das ab den Osterferien 

durchgehend bis in den Herbst geöffnet bleibt. Si-

cherlich werden wir im Sommer das ein- oder an-

dere Grillfest organisieren und freuen uns auf Euren 

Besuch.  

 

SCP-Mitgliederstand am 01.01.2019: 

   2018  2019 

Erwachsene  1.527  1.516 

Jugendliche     140     138 

Kinder      270     203 

Gesamt:   1.937  1.857 

 

 

 

 

Verstorbene Mitglieder 

Seit dem letzten Schlussclubabend sind nachfol-

gend aufgeführte Vereinsmitglieder verstorben: 

Adam Elisabeth 

Demmel Rainer 

Echtler Adi - Ehrenmitglied 

Eder Johann 

Guggemoos Peppi – Ehrenmitglied 

Kappelmeier Richard 

Kleisl Sepp 

Lechner Werner 

Mittermaier Paul 

Ostler Hans – Ehrenpräsident 

Peschke Joachim 

Ragaller Lothar 

Rösch Heinrich 

Schwaiger Brigitte 

Schwaiger Josef 

Seel Rolf-Dieter 

Stankalla Monika 

Vogt Rudolf 

Der Ehrenpräsident des SCP und der Vierschanzen-

tournee Hans Ostler verstarb im Alter von 93 Jahren 

am 16. September 2018. Mit Hans Ostler verliert der 

Verein eine echte Legende. Er war sein Leben lang 

innovativ und hat sich nie mit dem Status quo zu-

frieden gegeben. Mit seiner Leidenschaft hat er 

enorm dazu beitragen, dass sich die Vierschanzen-

tournee, aber auch der Skisprungsport im Allgemei-

nen immer wieder weiterentwickelt hat. Von 1956 

an hat Hans über 40 Jahre lang die Geschicke des 

SCP mitgestaltet, zunächst als Schriftführer, dann 

als Kassier und schließlich von 1980 bis 1997 als Vor-

sitzender. Er war maßgebend beteiligt, dass sich der 

Skiclub Partenkirchen zu einem der bedeutendsten 
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Wintersportvereine der Welt entwickelt hat, der im-

mer wieder Weltmeister, Olympiasieger und unzäh-

lige Deutsche Meister hervorgebracht hat. 

Zum Schluss möchte ich es nicht versäumen, mich 

bei allen Funktionären recht herzlich zu bedanken. 

Diese Saison war ausgesprochen arbeitsintensiv, 

aufgrund der großen Anzahl an Veranstaltungen in 

allen Sparten. Ohne die Mithilfe der ehrenamtlichen 

Funktionäre hätte so manches Event nicht stattfin-

den können. 

Des Weiteren bedanke ich mich für die Unterstüt-

zung aus der Geschäftsstelle sowie meiner Präsidi-

umskollegen.       

                                                                    

Mit sportlichen Grüßen 

Angelika Hornsteiner 



 Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 

13 

 Jahresbericht 2018 – 2019 mit Finanzbericht 

Finanzbericht 2017/2018 
Annemarie Geyer, Schatzmeisterin 

Liebe Clubmitglieder, 
 

Wer von euch die Zahlen mit dem letzten Finanzbe-
richt vergleicht, dem wird auffallen, dass die Einnah-
men im ideellen Bereich und dem Bereich der Ver-
mögensverwaltung sich eigentlich vertauscht ha-
ben. Der Grund dafür ist, dass die Einnahmen aus 
Werberechten nun dem ideellen Bereich zugeord-
net werden. 
 
In diesem Geschäftsjahr konnten wir einen ordentli-
chen Überschuss verbuchen. 
Der sich vor allem aus den rückläufigen Kosten in 
den einzelnen Sparten zusammenfügt. 
Obwohl die Anzahl der trainierenden Kinder bei den 
Langläufern und Alpinen gestiegen ist, haben wir 
viel bei den Personalkosten einsparen können. 
Die Skispringer und Biathleten sparten unter ande-
rem bei der Sportausrüstung ein. 
Im Einzelnen fielen in den Sparten folgende Kosten 
an. 
 
Alpin:        165.858,- € 
Skisprung:         77.000,- € 
Biathlon:         13.000,- € 
Langlauf:         36.058,- € 
 
Den gesunkenen Kosten stehen die gestiegenen Ein-
nahmen gegenüber, um einiges haben sich die 
Spenden erhöht. Darum möchte ich unsere Spender 
auch einzeln erwähnen und auf diesem Wege auch 
herzlich danken.   
 
Wir danken der Bayrischen Zugspitzbahn, der Kreis-
sparkasse, den Firmen Ranftl GmbH,   Langmatz, 
Pöttinger München, Abakus GmbH, Geith & Niggl, 
Ruhl GmbH, BTU Hartmeier Entsorgungs GmbH, 
Weber Beton, Triceps, Peter Riedel GmbH und dem 
KFZ Meisterbetrieb Köthmann.               
 
 
Auch danken wir dem „Würschtlamo“ Claus Berger, 
Alexander Bogner und Prof. Dr. Ensminger für ihre 
Spenden. Sehr erfreulich sind die Spenden, die beim 
Skispringen in den Spendenbüchsen landen.  
Ein großer Dank gilt den zahlreichen Funktionären 
und Helfern, die dem SCP ihre Zeit und Arbeitskraft 
spenden. Ohne sie wäre das alles nicht möglich. 
 

„Vergelt´s Gott“ 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Neujahrsskispringen 
 
Wir haben ein sehr erfolgreiches Skispringen hinter 
uns mit einem am 1.1. ausverkauften Stadion. Er-
freulich ist, dass die Quali immer beliebter wird. 
Das möchten wir noch ausbauen und bieten am  
kommenden Springen zusätzlich Familienkarten für 
die Quali an. 
An den Tageskassen haben wir ab dem 27. Dezem-
ber knapp 3500 Karten verkauft. Diese Zahl ist 
rückläufig, weil immer mehr online ihre Tickets 
kaufen. 
Die Renovierungsarbeiten des Stadions haben im 
Frühjahr 2018 begonnen, leider sind die Kassen 
und das Rennbüro bisher nicht in Angriff genom-
men worden und das wird sich für das kommende 
Springen voraussichtlich auch nicht ändern.  
 
Im Anhang finden sie noch die Abrechnung des Ge-
schäftsjahres 2017-2018. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Annemarie Geyer 
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Finanzbericht 2017 / 2018 
Annemarie Geyer 

 

Abrechnung Geschäftsjahr 2017-2018 
 
Das Geschäftsjahr des Skiclubs begann am 1. Juli 2017 und endete am 30. Juni 2018. 
 
       Einnahmen 
 
 Ideeller Bereich 

Einnahmen aus Werberechten, Clubbeiträge, Sportveranstaltungen,  
Spenden und Elternkautionen               539.450 € 

    
 

 Vermögensverwaltung 

 Mieteinnahmen, Grundstücksaufwendungen und anteilige Verwaltungskosten   

                                        1.059 € 

 

 Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 

 Einnahmen aus Buswerbung, sonstige Einnahmen, anteilige Kosten 

 für Versicherungen und Fahrzeuge                                                                                                - 4.997 € 

       Übertragung Werberechte                              67.500 € 

 

 Sportbetrieb / Zweckbetrieb 

 Startgelder und anteilige Verwaltungskosten                5.696 € 

 

                

Ausgaben 

 

  Ideeller Bereich 

Bürokräfte, Trainer, Fahrzeuge, Verbandabgaben, Versicherungen, 
sportliche Veranstaltungen, Werbekosten,  Verwaltung, 
Funktionäre, Athletenzuschüsse, Abschreibungen, alle 
Renovierungs- und Erhaltungskosten für Büro, Clubheim, Hütten und Schanzen  

                    - 546.734 € 
_ 

 

______________________________________________________________________________ 

   

       Jahresüberschuss                   61.974 € 
 
 
 
Gewinn- / Verlustentwicklung der letzten Jahre 
 
Geschäftsjahr 2015 / 2016   29.558 €    
Geschäftsjahr 2016 / 2017 - 10.201 €   

 

 

 

  



 Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 

 Jahresbericht 2018 – 2019 mit Finanzbericht 15 

 

Pressebericht 2018 / 2019 
Hannes Krätz, OK-Pressechef 

Liebe Clubmitglieder, 

dachten wir uns im letzten Jahr noch, dass es keine 

Steigerung des Medienrummels rund um das Neu-

jahrsskispringen mehr geben könne, so wurden wir 

bei diesem Springen doch wieder eines besseren 

belehrt. Dank der guten sportlichen Leistungen der 

deutschen Skispringer und dem unglaublichen Wet-

terglück kamen noch einmal  mehr Journalisten, 

Presse- und Medienvertreter zum Jahreswechsel 

nach Garmisch-Partenkirchen, als in den letzten 

Jahren. Laut den Daten der Deutschen Telekom wa-

ren am 31.12. rund 381, am 01.01. sogar 562 elek-

tronische Geräte zur Kommunikation im Pressebe-

reich in das WLAN eingeloggt.  

Das OK-Presseteam bewältigte den Ansturm trotz-

dem souverän und routiniert. An dieser Stelle auch 

ein herzlicher Dank an die anderen Bereiche, die uns 

immer unterstützen – vor allem der Verpflegung 

und dem Aufbautrupp.  

Durch die nochmals gestiegene Zahl von TV-Sen-

dern, die live vor Ort berichteten, ist auch die Größe 

der Mixed-Zone im Stadion erneut gewachsen. Vor-

sorglich wurde deshalb das WLAN an den Sprecher-

kabinen verstärkt, damit es nicht zu Signalschwä-

chen und damit zu Beschwerden kommen kann. Ein 

kompletter Ausfall des WLAN auf dem gesamten 

Gelände, kurz vor Beginn der Qualifikation, konnte 

zum Glück durch die anwesende Bereitschaft der 

Telekom rasch behoben werden.  

Zu den vielen Gewinnern der zurückliegenden Vier-

schanzentournee gehören vor allem wieder die 

übertragenden Fernsehsender. Und wie seit Jahren 

war der Spitzenreiter bei den TV-Quoten erneut un-

ser Neujahrsskispringen. 

Das finale Springen aus Bischofshofen, das wegen 

des vielen Schnees außerplanmäßig ablief, erreichte 

ab 17 Uhr 6,78 Millionen Zuschauer ab drei Jahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

Agentur-Fotografen vor der Siegerehrung 

 

Dem ZDF wurden somit wunderbare 27,0 Prozent 

Marktanteil beschert, auch bei den Jungen lief es 

mit 17,7 Prozent äußerst beeindruckend. Schon am 

Freitag war der Wettkampf in Innsbruck äußerst ge-

fragt. Ab 15.15 Uhr kam Das Erste hier auf tolle 4,37 

Millionen Wintersport-Fans - 28,6 Prozent Marktan-

teil wurden beim Publikum ab drei Jahren gemes-

sen, 16,6 Prozent waren es in der Altersgruppe 14 

bis 49. Hinzu kommen zudem noch rund 330.000 

Fans, die die Übertragung bei Eurosport ansahen. 

Gefragt wie eh und je war auch unser traditionelles 

Neujahrsspringen: Am ersten Tag des Jahres ab 14 

Uhr schauten 5,90 Millionen Menschen den ersten 

Durchgang, ab 15.15 Uhr dann sogar 6,65 Millionen 

den zweiten Durchgang. Die Quoten lagen hier bei 

tollen 28,6 und 29,7 Prozent ab drei Jahren. Das Auf-

taktspringen in Oberstdorf, das im ZDF zu sehen 

war, verfolgten  5,32 Millionen (23,9%) Zuschauer 

vor dem TV. 

 

 

 

 

http://www.quotenmeter.de/cms/?qry=%22ZDF%22
http://www.quotenmeter.de/cms/?qry=%22Das+Erste%22
http://www.quotenmeter.de/cms/?qry=%22Eurosport%22
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Schon jetzt wünschen wir uns für die deutschen, 

aber auch für die österreichischen Skispringer eine 

gute Vorbereitung auf die Saison 2019/2020, denn 

das ist neben unserer Arbeit der Grundstein für eine 

erfolgreiche 68. Vierschanzentournee im kommen-

den Winter. 

Hannes Krätz 

(OK-Pressechef) 
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Bericht des Vereinsarchivars und Verwalters des historischen  

Wintersportfundus
Dr. Lothar Gräser 

 
Liebe Clubmitglieder,  

bekanntlich mußte lt. letzter Jb-Anmerkung an die-
ser Stelle unser Verein bis Ende April 2018 wegen 
umfangreicher Bauten-Sanierungen aus allen an-
gemieteten Skistadion-Räumlichkeiten (auch 
Rennbüro) mit seinem gesamten Equipment aus-
ziehen, was für die jew. dafür Verantwortlichen 
dringliche (Zwischen-) Lagersuchen und hohen 
Umzugs-Zeitaufwand verlangte. Rückkehr an die 
alten Standorte auch derzeit höchst ungewiß. 
 
Die Marktgemeinde läßt sich zwecks zudem ge-
planter zukünftiger ganzjähriger Vermarktung des 
Stadion-Areals von einer Event-Agentur (Fa. Simple 
GmbH) einen sog. Erlebnisparcour mit einschlägi-
gen Standorten an Besucher-Attraktionen konzi-
pieren. 
Unterzeichner war hier von Vereinsseite im  
März 2018 offiziell zum siebenköpfigen brainstor-
ming der Machbarkeit-Projektstudie seitens GAP-
Tourismus und Simple GmbH, nebst SCG-Vertreter 
und Marktarchivar, eingeladen und berichtete an-
schließend ausführlich Präsident Maurer über den 
inhaltlichen (ergebnisoffenen) Verlauf. 
Im April 2018 fand dann im Amtszimmer der Bür-
germeisterin ein konstruktives Arbeitsgespräch mit 
ihr, Michael Maurer, dem Chef besagter Event-
Agentur und Unterzeichner statt; dto. ergebnisof-
fen. 
Im Mai 2018 erfolgte dann noch ein spezielles Ar-
beitstreffen zur Standortbestimmung zwischen 
Präsident Maurer und dem Unterzeichner sowie je-
nem Agenturchef nebst zweier Projekt-Mitarbeite-
rinnen betr. möglichem „Input“ des SCP; soll hei-
ßen, vom Simple-Projektleiter Salsamendi ge-
wünschter historischer Leihgaben-Bereitstellung 
aus unserem umfangreichen Wintersportfundus 
nebst fachlichem Knowhow sowie Unterlagen- und 
Bilderüberlassungen aus unserem Vereins- und 
sep. Tournee-Archiv. Eine eigenständige SCP-Sta-
tion dagegen (wie z.B. von uns begründet ange-
dachtes Wintersportmuseum) ist in der dem Unter-
zeichner vorliegenden sog. Ciesla-Projektstudie 
von 2016/17 sowie im Simple-Konzeptstatus von 
2/2018 befremdlicherweise n i c h t  vorgesehen! 
Unser Club wird demnach nur als fundierter Zulie-
ferer für gemeindeeigene 14 konziperte Erlebnis-
stationen „benötigt“ - eine einvernehmliche Lö-
sung, weil eben ohne punktuelle Einbeziehung des 
SCP, konnte demzufolge auch (noch) nicht erzielt  

 
 
 

 
werden (zumal nach unerheblicher Meinung des 
Unterzeichners das historische Olympia-Skistadion 
eine traditionelle Sportstätte und kein Freizeitpark 
ist / werden sollte). 
Weiterungen wurden somit erstmal b. a. W. ver-
tagt, wobei events@gap.de auf drei vereinsbezo-
gene emails zur aufgezeigten Causa bezeichnen-
derweise bis heute (Red.schluß:  
12. Apr. 2019) nicht mal antwortete. 
 
Im Zusammenhang der (unerfindlichen) Ausräu-
mungen in Auslagerungs-Standorte standen Be-
sprechungen mit dem unermüdlichen Toni Götz an, 
der mit seinen Transport-Helfern unverzichtbar 
war. So standen dem Unterzeichner betreffend 
Equipment-Umzüge vom gerade erst strukturier-
ten und systematisierten Tournee-Archiv im Skista-
dion (re. Ostturm-OG) sowie Wintersport-Depot 
(rd. 50 qm im li. Ostturm-EG) mit hundertfachem 
historischen Exponaten im Raum. 
Mitten in die Umzugsarbeiten platzte dann noch 
eine zeitaufwendige Skileihgaben-Nachsuche in 
den gerade umgelagerten und noch ungeordneten 
Lattenbergen hunderter historischer Skier, ge-
wünscht für die Festumzug-Teilnahme „Mythos 
Bayern“. Auch das bekamen wir hin. 

Durch zwischenzeitliches Insistieren konnte Präsi-

dent Maurer gemeindeseits zumindest erreichen, 

dass wir via SCP-Öffentlichkeitsarbeit zwei Räume 

im UG des Kampfrichterturms zur Verfügung beka-

men. Dabei wurde der größere mit ca. 27 qm als 

(trapezförmiger) Vortragsraum bei ganzjährig ter-

minierten Schanzenführungen  für die Geschichte 

des Skispringens mit historischen Exponaten, bzw. 

Skisprung-Equipment gegenständlich eingerichtet 

(=nunmehr 16 Sitzplätze)! Ein kleinerer Nachbar-

raum mit gerade mal 16 qm enthält als Lagerraum 

hunderte Alpin- und LL-Skier in recht beengter Auf-

stellung, zudem Schlittschuhe, Eisstöcke, Trittlinge 

und sonstige (kleinteilige) Wintersport-Exponate.  

Versteht sich, dass hierbei vorab handwerkliche 

Installations- sowie dann umfangreiche, zeitauf-

wendige Ordnungs- bzw. gestaltende Systemati-

sierungsarbeiten anfielen (nebst umzugsbedingt 
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erforderlichen gegenständlichen Verbleib-Nach-

suchen einiger Fehlstücke). Die restliche Be-

standsmenge des vorm. Gesamt-Wintersportde-

pots, also ein Zug- und zwei Schiebeschlitten, 

Skeleton, Olympia-Bob 1936, Skibob, aberhundert 

Montagebrettchen mit Skibindungs-Entwicklun-

gen aus dem Marker-Fundus (vorm. Eschenlohe-

Standort), historisches Wintersport-Schuhwerk, 

vielfältige mottobezogene Deko-Materialien für 

die alljährlichen Silvestergala-Empfänge der Tour-

nee-Offiziellen im Hotel Mercur sowie alle Archi-

valien des Tournee-Archivs (zig Umzugskartons!) 

fanden vorerst Zwischenlagerung in einem priva-

ten großräumigen Kellerareal auf etwa 80 qm-Flä-

che davon in der Badgasse, dankenswerterweise 

von unserer Schatzmeisterin Annemarie Geyer zur 

Verfügung gestellt. Hier fanden auch Auslagerun-

gen des Rennbüros sporadisch Aufnahme, was 

dann für die letztjährige 67. IVT umständlich wie-

der zurückgeführt werden mußte. Gezimmerte  

vierbödige Regaleinheit       (15 m Länge) der Her-

ren Sponsel & Zschörnig und entspr. Transportkar-

ton-Einschlichtung verschafften letztlich über-

sichtlicheren Platz im benannten Lagerraum.                           

Leider waren vier unserer vereinseigenen schwe-

ren Vollholz-Schrankvitrinen weder in den 

Sprungrichterturm, noch in den Keller-Lagerraum 

nach Dafürhalten von Toni Götz transportierbar. 

Verbleib demzufolge leider ungewiß (zwei ledigli-

che Schranktüren finden sich nun in der Badgasse, 

und zwei zugehörige Vitrinen in den Springer-Räu-

men im Turmfuß - zwei weitere Schrankvitrinen 

stehen bestückt im I. OG des Hotel Mercure, die 

die Biathlon-WM 1966 sowie Ski-WM 1978 im 

Olympiaort dokumentieren). 

 

 

 

 

 

 

Unter den stets sehr gut angenommenen          (s. 
mannigfache lobende feedbacks nebst Fotodoku-
menten) und ganzjährig angefragten Olympia-Ski-
stadion & Großschanzen-Gruppenführungen (bei je-
dem Wetter) 

 

 

 

  

 

- ragte letztes Jahr ein Betriebsausflug besonders 

hervor: Vom Polizeipräsidium München kam im 

Juni 2018 das Kripo-Kommissariat 33 mit rd. 20 in-

teressierten Beamten (gegen Führungs-Pauschale), 

wobei der KOR/Chef des Dezernats im Anschluß 

ein kleines Glas Polizeibienenhonig des „schwarz-

gelben SEK“ überreichte. Wer es nicht weiß: Drei 

Bienenstöcke stehen summend und brummend auf 

dem Dach des Polizeipräsidiums München(!), be-

treut von einigen „Imker-Polizisten“.             „Natür-

lich“ waren im Vorgriff der Führung extra noch 

zwei Beamte zwecks organisatorischer Ablaufpla-

nung nach GAP gekommen (Testlauf). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3: Bsp. einer Betriebs-Schanzenführung am 25.09.2018, Stand-
ort Anlaufturm-Plateau                                    (Foto: Müller/ifb)                                                        
(                                                       

Abb. 4: Kripo-Dankschreiben München vom 02.07.18                                           
           (Scan: AHa) 

 

Abb. 1+2: Teilansichten Equipment-Vortragsraum im Abschluß an jew. 
Schanzenführungen/Richterturm-UG                                     (Foto: Privat)                                                   
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Die üblichen ganzjährigen Fach-Anfragen verschie-

dener Provenienz an unser seit 2004      (100-Jahr-

Feier) etabliertes Vereinsarchiv (im DG der Ge-

schäftsstelle) verlangen nach wie vor erforderliche 

zeitaufwendige Recherchen vom Unterzeichner. Ein 

jüngerer Fall verdient durchaus Erwähnung: Ein am-

bitionierter       (österreichischer) Skisprungfan mit 

internationalen Szene-Kontakten bat um Ermittlun-

gen aller Startnummern der über die 1960er – 

1990er Jahre in GAP angetretenen Springer(!) – 

nachdem ihm selbst der DSV hier nicht hatte weiter-

helfen konnte! Wen wundert’s …       

Zeitaufwendige Nachsuchen, -zig Listen-Scannun-

gen und –Übermitteln gelangen dank unserem 

(noch) händischen Fundus, dem erforderlichen Ar-

chivars-Knowhow sowie administrativer Extra-Mit-

hilfe der Geschäftsstelle. Besagter Skisprung-Fan 

bedankte sich beim Historiker-Archivar mit von ihm 

als Autor verfertigter Nationen-Broschüren (zwi-

schen 163 – 217 Seiten stark), in denen er alle deren 

Skispringer nebst Trainern  alphabetisch geordnet 

ab den 1960er bis zu den 1990er Jahren dokumen-

tarisch erfasst hat: Aufliegend sind derzeit: Öster-

reich = 60 Springer; vorm. DDR = 80; Norwegen = 75; 

Deutschland = 66 Springer und zwar unabhängig 

von sonst üblichen nur Wettbewerbs-Podestplätzen 

(oder z. B. gerade mal den ersten 10 erfassten), son-

dern auch die hinteren Ränge. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Nov. 2018 erfolgten eine archivalische Nachsu-

che für einen Printmedien-Zs.Artikel in „Bergwel-

ten“, im Dezember Ausräumungsarbeiten unserer 

Leihgaben aus Hotel Mercure (Abbau langjähriger 

Fenster- & Windfangdekorationen) und noch einige 

Recherche-Anfragen von Privat.                                                                

Die üblichen alljährlichen Bereichsleiter-Modalitä-

ten des Unterzeichners, bzw. als  OK-Einsatzleiter 

OD-Verkehr im Hinblick auf die jew. IVTs, hier die 

VBZ im Skistadionumgriff betreffend (seit 2004/05 

vom Unterzeichner aufgebaut), müssen an dieser 

Stelle nicht abgehandelt werden; das bleibt den 

jew. protokollierten Sitzungen, Einsatz- & Nachbe-

sprechungen vorbehalten. 

Abschließend wieder der obligatorische Dank an 

Präsidium und das gesamte Geschäftsstellen-Team 

sowie neben bereits erwähntem Toni Götz plus sei-

ner (leider nicht namentlich bekannten) Helfer auch 

an Joe Stöckel für mannigfache Schanzenführungs-

Hilfen als erforderlicher zweiter Mannschaftsbus-

Fahrer bei größeren Tagungs- & Reise-Gruppen für 

angefragte Hotel-Transfers (auch Riessersee) und 

Turm- Shuttle-Service für Gehbehinderte und Äl-

tere. 

Somit:                                                                            

Zusammenkommen ist ein Beginn – 

Zusammenbleiben ein Fortschritt –                               

Zusammenarbeiten Erfolg!                                                           

Verstehen und Verständigung immer ein gutes Ziel. 

Stand: März 2019 

Mit sportlichem Gruß                                               

Dr. Lothar Gräser                                                                 

Vereinsarchivar     

   

 

                                                                   

                                                                                                           

 

 

Abb. 6: Abendrot bei Großschanzenführung am 20.02.2019 v. Plateau 
Anlaufturm                                                                   ( Foto: Gobbers/ ifb)  

Abb. 5: Titelblatt Norwegische Skispringer- 
Dokumentation, 2018                 (Scan: AHa)                           
(                                                                                                      

(                        
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Sportwart Alpin 
Hannes Ziembinski 
 

Liebe Clubmitglieder,  

ein Bilderbuchwinter liegt hinter uns. 

Die Saison 2018/2019 war geprägt von vielen Än-

derungen im Bereich der Trainingsplanungen und 

Durchführung. Oberstes Ziel ist die Hinführung 

zahlreicher Talente des SCP an die internationale 

Spitze. Eine Aufgabe, die komplex ist und beson-

dere Weichenstellungen für die Zukunft bedeutet. 

Mit einem teilweise neuen Trainerstab und mit 

dem äußerst engagierten und erfahrenen Michi 

Brunner wurden wieder gute Ergebnisse erzielt 

und die Aktiven konnten sich erneut verbessern. 

Der dann doch überraschende Rücktritt unseres 

Felix Neureuther, Aushängeschild der letzten 

Jahre, hat zur Folge, dass der SCP seit langer Zeit 

nun keinen Vertreter im Weltcup mehr hat. Wir 

wünschen Felix für seinen neuen Lebensabschnitt 

viel Erfolg und haben auch die Hoffnung, dass er 

dem SCP als Vorbild für die Jugend in irgendeiner 

Weise erhalten bleibt. 

Auch Nick Bachsleitner hat sich im Europacup der 

Skicrosser mit sehr guten Platzierungen einen Na-

men gemacht, bevor er leider durch eine Kniever-

letzung mit anschließender OP gestoppt wurde. 

Sein Optimismus und seine Disziplin werden ihn si-

cher wieder zurück an die Spitze führen. Der SCP 

wünscht Nick eine schnelle und vollständige Gene-

sung. 

Durch den sehr frühen Saisonschluss der BZB, 

musste die für April geplante alpine Clubmeister-

schaft kurzfristig vorverlegt werden. Für die kom-

mende Saison wird es hierfür ein neues Durchfüh-

rungskonzept geben, um die SCP-Clubmeister-

schaft für alle attraktiv zu gestalten. 

Mein besonderer Dank geht an unsere Damen vom 

Büro, dem ganzen Präsidium und an den alpinen 

Schülersportwart Sebastian Wäger, für die großar-

tige Zusammenarbeit im letzten Winter. 

 

 

 

 

 

Allen SCP-Athleten wünsche ich einen guten und 

gesunden Sommer! Ski Heil! 

Euer Hannes Ziembinski  

(Sportwart Alpin) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  Hannes Ziembinski, Peter Strodl, Anna Wörner, Sebastian Wäger                       

               (Foto: S. Wäger) 

Alpin 

Simon Engels: 

1. Platz Bayer. Meisterschaften Team 
 

Marius Streibl: 

1. Platz (RS) Bayer. Meisterschaften U18 
 

Johanna Heins: 

3. Platz Special-Olympics-Landesmeisterschaften   

2 x 1. Platz Bayer. Special Olympics in Reit im Winkl 
 

Masters 

Dr. Michael Toedt: 

Gesamt – Bayerischer Meister in der Gruppe A                                                                          

(Masters 30 bis 55) 

FIS-Masters Cup Götschen Januar 2019: 4. u. 5. 

Platz im GS 

22.36 FIS-Punkte im GS in der aktuellen FIS-Liste 
 

Franz Demmel: 

Deutscher Meister im Super G 
 

Freestyle 

Sabrina Cakmakli: 

WM-Teilnahme 
 

Ski Cross 

Nick Bachsleitner in der Nationalmannschaft - ver-

letzt  
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Referent Jugend Alpin 
Wolfgang Schumpp 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
Die nachfolgenden Jugendlichen (U18/U21), haben 

in der  Wintersaison 2018/2019 an Europa-Cup-

Rennen, an  National Junior Races (NJR), FIS-Ren-

nen, CIT-Rennen (Citizen/Städte-Rennen)  und 

DSV-Rennen teilgenommen.  

Julia Mutschlechner, die als aussichtsreichste al-

pine Athletin des SCP  im Europacup und bei diver-

sen FIS-Rennen die Farben des SCP trägt,  hatte lei-

der mit Knieproblemen zu kämpfen und musste 

Ende  Januar vorzeitig ihre  Rennsaison beenden. 

https://data.fis-ski.com/dynamic/athlete-bio-

graphy.html?sector=AL&competito-

rid=192416&type=result 

Julian Bogner, Lorenz Brunner, die  Krinninger-

Brüder (Robert und Maximilian) Marius Streibl und 

Simon Zunterer  sind bei diversen  NJR-Rennen, FIS-

Rennen und CIT-Rennen an den Start gegangen.                                                     

Besonders die Youngsters  Julian, Marius und Si-

mon haben sich in ihrer ersten Rennsaison bei den 

Erwachsenen respektable FIS-Punkte erfahren.  

Für die Wintersaison 2019/2020 wünsche ich allen 

Athleten  einen verletzungsfreien Verlauf verbun-

den mit der Hoffnung, dass sie sich in den Ranglis-

ten und in der neuen FIS-Point- 2020-Liste weiter 

verbessern. 

Wolfgang Schumpp 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Julia Mutschlechner 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  

https://data.fis-ski.com/dynamic/athlete-biography.html?sector=AL&competitorid=192416&type=result
https://data.fis-ski.com/dynamic/athlete-biography.html?sector=AL&competitorid=192416&type=result
https://data.fis-ski.com/dynamic/athlete-biography.html?sector=AL&competitorid=192416&type=result
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Sportwart Schüler Alpin 
Sebastian Wäger 
 

Liebe Clubmitglieder, 
 
auch in der Saison 2018/2019 war wieder einiges in 

der Kinder- und Schülerabteilung Alpin des SCP ge-

boten. 

 

Nachdem zum Ende der Saison 2017/2018 unsere 

Cheftrainer Nina Perner und Ludwig Reim sich be-

ruflich veränderten, musste die Stelle neu besetzt 

werden. Dies gestaltete sich nicht einfach. 

 

Hier gilt besonders Fabian Emmert und Anna Wör-

ner mein besonderer Dank, die das Sommertrai-

ning ohne Trainingsausfall übernommen haben. 

 

Nach fast zweimonatiger Suche konnte Herbert 

Sturm als neuer Cheftrainer gefunden werden. 

 

Herbert Sturm – Neuer Cheftrainer Alpin 

 

 
 

Seit 1. Oktober 2018 ist Herbert Sturm neuer Chef-

trainer der Abteilung Alpin des SCP und tritt somit 

die Nachfolge unserer ehemaligen Cheftrainer 

Nina Perner und Ludwig Reim an. Als österreichi-

scher Staatsmann, wohnhaft in Imst, verschlägt es 

den 53-jährigen Diplom-Trainer über die Grenze 

nach Partenkirchen, um hier mit seiner Expertise 

und langjährigen Erfahrung unsere Kinder und 

Schüler auf ihrem Werdegang zu begleiten.  

 

Mit der Anstellung von Herbert Sturm hat der SCP 

in vielerlei Hinsicht einen Glücksgriff gemacht. Bei 

Betrachtung seiner Trainerlaufbahn wird sofort  

 

 

 

 

 

 

 

klar, dass Sturm ein Fachmann mit großem Erfah-

rungsschatz auf seinem Gebiet ist. 

 

Toni-Fedl-Mountainbike-Gedächtnisrennen 

2018 

 

Am Sonntag, dem 22. Juli 2018, fand das traditio-

nelle Toni-Fedl-Mountainbike-Gedächtnis-Rennen 

von der Elmau zur Skiclub-Hütte am Wetterstein 

statt. 

Damit auch die Kleinsten des Vereins an diesem 

Mountainbike-Rennen teilnehmen konnten, wur-

den unterschiedliche Streckenabschnitte einge-

richtet.  

 

Der Wettergott hatte es nicht sehr gut für diesen 

Tag gemeint. Es waren kühle 15 Grad und regneri-

sche Bedingungen, die das Teilnehmerfeld mächtig 

schrumpfen ließen. 24 Kinder und 20 Erwachsene 

ließen es sich aber nicht nehmen, die Herausforde-

rung anzunehmen. 

 

 
 

Im Anschluss an das Rennen wurden die Teilneh-

mer mit Grillwürsten von unserem Hüttenreferen-

ten Jörgi Wörndle, mit Unterstützung von Michi 

und Moni Maurer, bestens versorgt. Für die Kinder- 

und Schülerklassen gab es Pokale, die Tagessieger 

erhielten jeweils ein von Georg Rieger mit histori-

schen Wetterstein-Fahrern bemaltes Brotzeit-

brettl. 

Danach verbrachten die SCP-Mitglieder samt ihren 

Familien einen schönen Sonntag am Wetterstein. 

Wir hoffen, die Veranstaltung auch 2019 wieder in 

dieser Form durchführen zu können. 
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SCP-Ski-Bazar 

 

Im Oktober 2018 veranstaltete die SCP-Alpin-Ab-

teilung den schon traditionellen Ski-Bazar. Diesmal 

wieder im Pfarrheim Partenkirchen an der Bad-

gasse. Dank des routinierten Bazar-Teams konnten 

die verschiedensten Wintersport-Artikel und Win-

tersport-Bekleidung den Besitzer wechseln. Be-

dingt durch den großen Andrang konnte die Veran-

staltung erst eine Stunde nach geplantem Ende mit 

zufriedenen, aber geschafften Gesichtern beendet 

werden.  

 

 

 

Training in der Skihalle  

 

Unsere Tiger-Gruppe konnte im September 2018 
ein Skitraining unter der Leitung von Trainer Michi 
Brunner in der Skihalle Neuss durchführen. 
 
In 3 Tagen konnten die Tiger 16 Std. auf Ski trainie-

ren. Das neue Material konnte schon für die kom-

mende Saison ausprobiert werden. 

 

 
 

 

 

 

 

Gletschertraining  

 

Ab Mitte September begann für unsere Gruppen 

Bären, Daltons und Tiger schon wieder der Ski-Trai-

ningsbetrieb. 

 

 
 

Bei regelmäßigen Wochenendfahrten in die unter-

schiedlichsten Gletscherskigebiete wie Hintertux 

und Pitztal konnte das neue Material getestet und 

die ersten Schwünge in den Schnee gesetzt wer-

den. 

 

 
 

Durch den sehr heißen Sommer und den nieder-

schlagsarmen Herbst konnte die Zugspitze trotz 

großflächig angelegter Schneedepots nicht regulär 

Anfang November 2018 den Skibetrieb aufneh-

men. Somit startete die Zugspitze fast zeitgleich 

mit dem Classic-Gebiet. Ab Mitte Dezember 2018 

gingen unsere Gruppen in den regulären Winter-

Trainingsplan. 
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Neujahrsskispringen 

 

Bevor für unsere Kinder und Schüler die ersten 

Wettkämpfe im Januar 2019 bestritten, beteiligten 

sie sich mutig beim Neujahrsskispringen am 

01.01.2019. Unsere Alpin-Kinder durften mit den 

Nationalfahnen der teilnehmenden Nationen über 

den Aufsprunghang der Olympiaschanze in das Ski-

stadion einfahren. 

 

Winter 2018/2019 

 

Ab Januar 2019 begann für unsere Kinder und 

Schüler die Wettkampfzeit. 

 

Wintercup des SCP 2019 

 

Der SCP-Wintercup soll den jüngeren Jahrgängen 

ermöglichen, Trainingseinheiten unter Wettkampf-

bedingen zu bestreiten. Ziel dieser Serie soll sein, 

dass die ganz jungen Athleten Routine im Rennge-

schehen erhalten.  

Das Prinzip besteht darin, dass je nach Bedingun-

gen und Teilnehmerzahl an jedem Wintercup-Tag 

bis zu 4 Rennläufe absolviert werden können. In die 

Tages-Jahrgangswertung kommt jeweils nur die 

beste Zeit eines jeden Kindes. Mädchen und Buben 

eines jeden Jahrgangs starten gemeinsam in einer 

Klasse. Jeder Jahrgang wird einzeln gewertet. 

 

Es wurden folgende Wintercups durchgeführt: 

 
1. SCP Wintercup   RS Kreuzwankl 
2. SCP Wintercup               VSL Kathihang 
3. SCP Wintercup   VSL Kreuzwankl 
4. SCP Wintercup   RS Kreuzwankl 
  
Gesamtsieger des Wintercups 2018: 
 
Jahrgang 2013  Döring Finn 
Jahrgang 2012  Cavallo Lorenzo 
Jahrgang 2011  Weigelt Benni 
Jahrgang 2010  Albl Tobias 
Jahrgang 2009  Horvath Ben 
Jahrgang 2008  Enz Annika 
Jahrgang 2007  Fleckenstein Leander 
 

 
 

 

Kinder-Clubmeister 2019 

 

Im Rahmen des 4. Wintercups wurde auch die Kin-

derclubmeisterschaft 2019 ausgetragen. 

Am Kreuzwankl wurde ein klassischer Riesenslalom 

gefahren. Jeder Teilnehmer hatte die Möglichkeit 3 

Durchgänge zu fahren. Die besten zwei Zeiten zu-

sammengerechnet, waren maßgebend für die 

Clubmeistertitel. 

 

Kinder-Clubmeister Alpin 2019: 

 

Jahrgang 2013 w  Voith Antonia 
Jahrgang 2012 w  Voith Laura 
Jahrgang 2011 w  Horvath Marie 
Jahrgang 2010 w  Kiese Paula 
Jahrgang 2009 w  DeGiorgo Vittoria 
Jahrgang 2008 w  Frei Lisa 
Jahrgang 2007 w  Weigelt Paulina 
 

Jahrgang 2013 m  Stauner Gregor 
Jahrgang 2012 m  Cavallo Lorenzo 
Jahrgang 2011 m  Weigelt Benni 
Jahrgang 2010 m  Albl Tobias 
Jahrgang 2009 m  Horvath Ben 
Jahrgang 2008 m  Wellenstein Sebastian 
Jahrgang 2007 m  Horvath Lars 
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Werdenfelser Kinderskitag und Mittenwalder 
Zwergerlrennen 

 

Der Werdenfelser Kinderskitag und das Mittenwal-

der Zwergerlrennen stehen auf dem Pflichtpro-

gramm der Kinder der SCP-Alpin-Abteilung. 

 

Wir unterstützen hierdurch sehr gerne die Veran-

staltungen unserer Nachbarvereine. 

 

Mittenwalder Zwergerlrennen: 

 

Das Mittenwalder Zwergerlrennen konnte wegen 

massiver Schneefälle nicht am 6. Januar 2019 

durchgeführt werden. Auch beim Nachholtermin 

war die Wetterprognose nicht besonders gut und 

die Kinder hatten schon einige Renntage hinter 

sich. Trotzdem konnte der SCP mit 43 Athleten an 

den Start gehen. 

 

Werdenfelser Kinderskitag: 

 

Um den Kindern mehr rennfreie Wochenenden zu 

ermöglichen, wurde der 2. Ziener-Cup im Rahmen 

des Werdenfelser Kinderskitages durchgeführt. 

Eine sehr gute Idee, die in den kommenden Jahren 

so weitergepflegt werden sollte. 

 
Ziener Cup 2019 – Skigau Werdenfels 

 

Der Ziener-Cup ist eine Rennserie des Skigau Wer-

denfels. Teilnahmeberechtigt sind Kinder der Al-

tersstufen 2007 bis 2011, die ausschließlich Verei-

nen des Skigau Werdenfels angehören. 

 

Die Rennserie bestand aus 7 Rennen. Das Gesamt-

ergebnis wurde unter Abzug zweier Streichresul-

tate ermittelt. 

 

Es fanden folgende Wettkämpfe statt: 

 

1. Ziener-Cup   RS Mittenwald 
2. Ziener-Cup              RS Garmisch 
3. Ziener-Cup  RS Mittenwald 
4. Ziener-Cup  SL Mittenwald 
5. Ziener-Cup  SL Partenkirchen 
6. Ziener-Cup  SL Partenkirchen 
7. Ziener-Cup  RS Unterammergau 
 

 

Der SCP nahm mit 66 Startern an dieser Wett-

kampfserie teil. Die jüngeren Kinder konnten erste 

Erfahrungen im Wettkampfgeschehen sammeln 

und bei den älteren Kindern wurde ehrgeizig um je-

den Punkt gekämpft. 

 

Folgende Gesamtergebnisse (1. – 10.) konnten von 

den SCP-Athleten erreicht werden: 

 

Jahrgang 2011 weiblich: 

Herrmann Leni – Platz 3 

Horvath Marie – Platz 5 

 

Jahrgang 2011 männlich: 

Weigelt Benjamin – Platz 1 

Jochum Benedikt – Platz 6 

Buhrmester Phil – Platz 7 

 

Jahrgang 2010 weiblich: 

Kiese Paul – Platz 1 

Schock Heidi – Platz 9 

 

Jahrgang 2010 männlich: 

Albl Tobias – Platz 1 

Voith David – Platz 4 

Varga Julian – Platz 5 

 

Jahrgang 2009 weiblich: 

De Giorgi Alessandra – Platz 1 

Kern Sophie – Platz 3 

De Giorgi Vittoria – Platz 4 

 

Jahrgang 2009 männlich: 

Horvath Ben – Platz 2 

Eller Lois – Platz 5 

Felix Benedikt – Platz 8 

Grasegger Michael – Platz 10 

 

Jahrgang 2008 weiblich: 

Enz Annika – Platz 2 

Frei Lisa – Platz 7 

 

Jahrgang 2008 männlich: 

Wellenstein Sebastian – Platz 2 

Albl Sebastian – Platz 6 

Rettinger Simon – Platz 8 

Herrmann Ferdinand – Platz 10 
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Jahrgang 2007 weiblich: 

Weigelt Paulina – Platz 1 

Fleckenstein Luisa – Platz 6 

Rebholz Fanni – Platz 8 

Kern Magdalena – Platz 9 

 

Jahrgang 2007 männlich: 

Horvath Lars – Platz 4 

Geulen Cornelius – Platz 10 

 

 

 

Werdenfelser Meisterin - Kinder 

 

Im Rahmen des 7. Ziener-Cups in Unterammergau 

wurde auch der Werdenfelser Meister 2019 und 

die Werdenfelser Meisterin 2019 ermittelt. 

 

Mit Streckenbestzeit konnte sich Paulina Weigelt 

den Titel Werdenfelser Meisterin sichern.  

 

Herzlichen Glückwunsch Paulina! 

 

 

Ziener-Cup-Finale 2018 – Parallelslalom 

 

Zum Saison-Ende veranstaltet der Skiclub Garmisch 

traditionell das Ziener-Cup-Finale des Skigaus Wer-

denfels. Für die Kinder eine tolle Veranstaltung. Im 

Qualifikationslauf, einem Slalom mit Flaggentoren, 

werden die Finalisten für das Viertelfinale des Pa-

rallelslaloms ermittelt. In spannenden Duellen wer-

den die Sieger ermittelt. Der SCP war mit 44 Teil-

nehmern am Start, wobei folgende Läufer sich in 

den großen Finals die Plätze 1 und 2 und in den klei-

nen Finals die Plätze 3 und 4 für den SCP sichern 

konnten: 

 

Jahrgang 2011 weiblich: 

Horvath Marie – Platz 3 

Jahrgang 2011 männlich: 

Weigelt Benjamin – Platz 3 

 

Jahrgang 2010 männlich: 

Albl Tobias – Platz 1 

Dippon Marius – Platz 4 

 

Jahrgang 2009 weiblich: 

Kern Sophie – Platz 1 

De Giorgi Vittoria – Platz 4 

 

Jahrgang 2009 männlich: 

Felix Benedikt – Platz 3 

 

Jahrgang 2008 weiblich: 

Enz Annika – Platz 2 

 

Jahrgang 2008 männlich: 

Wellenstein Sebastian – Platz 1 

 

Jahrgang 2007 männlich: 

Horvath Lars – Platz 2 

 

DSV Schülercup U12 
 

In 5 Regionen werden an 2 vom DSV vorgegebenen 
Wochenenden pro Wochenende 2 Rennen Kids- 
Cross mit je 2 Durchgängen veranstaltet. Der Ski-
gau Werdenfels und der Skigau Allgäu bilden zu-
sammen eine Region. An Tag 1 wird die Disziplin 
Race-Cross und an Tag 2 die Disziplin Slalom-Cross 
mit Elementen wie Sprung und Wellenbahn durch-
geführt. Startberechtigt waren dieses Jahr die Jahr-
gänge 2007 und 2008. 
 
Am ersten Wochenende wurden die Wettkämpfe 
im Skigebiet Luttensee in Mittenwald ausgetragen.  
 
Neu war dieses Jahr, dass die U12-Kids-Cross-Ren-
nen in die Ziener-Cup-Serie des Skigau Werdenfels 
integriert wurden. Somit konnten die Strecken 
auch von den jüngeren Jahrgängen genutzt wer-
den. 
 
Mit herausragender Leistung konnte Paulina Wei-
gelt an beiden Tagen den Sieg einfahren. 
 
Die besten Klassenergebnisse des Race-Cross: 
Paulina Weigelt  Platz 1 (Jg. 2007) 
Lars Horvath  Platz 3 (Jg. 2007) 
 
Die besten Klassenergebnisse des Slalom-Cross: 
Paulina Weigelt  Platz 1 (Jg. 2007) 
Annika Enz  Platz 2 (Jg. 2008) 
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Am zweiten Wochenende fanden die Wettkämpfe 
im Allgäu, genauer gesagt in Nesselwang, statt. Die 
Allgäuer hatten ebenfalls für perfekte Bedingun-
gen gesorgt, konnten jedoch ihren Heimvorteil aus-
nutzen. 
 
Die besten Klassenergebnisse des Race-Cross: 
Paulina Weigelt  Platz 2 (Jg. 2007) 
 
Die besten Klassenergebnisse des Slalom-Cross: 
Paulina Weigelt  Platz 1 (Jg. 2007) 
Lars Horvath  Platz 3 (Jg. 2007) 
 
Nach der Regionenwertung konnten sich folgende 
Rennläufer des SCP für das Finale in Bad Wiessee 
qualifizieren: 
 
Paulina Weigelt 
Lars Horvath 
Annika Enz 
 
Das Finale umfasste drei anstrengende Tage, die 
unseren Athleten wiederum alles abverlangten.  
 
Die besten 6 Buben und die besten 6 Mädchen der 
Gesamtwertung sowie das beste Team der Final-
veranstaltungen werden vom DSV zum Felix-Neu-
reuther-Camp eingeladen.  
 
Nach starker Leistung konnten sich Paulina Weigelt 
mit Platz 3 und Lars Horvath mit Platz 6 für das Fe-
lix-Neureuther-Camp einzeln qualifizieren. 
 
 

 
 
 
Liebe Paulina, lieber Lars, es war ein starker Auftritt 
von Euch beiden, der SCP gratuliert Euch recht 
herzlich hierzu und wünscht Euch viel Spaß im 
Camp. 

 
 
 
 
 
 
 

BZB Cup 2019 – Skigau Werdenfels 

 

Der BZB-Cup ist eine Rennserie des Skigau Werden-
fels. Die Veranstaltungen sind Wettkämpfe im Rah-
men der DSV – Schülerpunkterennen der Kategorie 
III. In der Gesamtwertung werden ausschließlich 
Schüler der Altersstufen U14 bis U16 berücksich-
tigt, die Vereinen des Skigaus Werdenfels angehö-
ren. 
 

Die Rennserie bestand aus 8 Rennen. Das Gesamt-

ergebnis wurde unter Abzug eines Streichresultats 

ermittelt. 

 

Es fanden folgende Wettkämpfe statt: 

 

1. BZB-Cup   RS Kandahar 
2. BZB-Cup              SL Unterammergau 
3. BZB-Cup  RS Kandahar 
4. BZB-Cup  SL Unterammergau 

5. BZB-Cup  RS Kandahar 

6. BZB-Cup  SL Mittenwald 

7. BZB-Cup  RS Gudiberg 

8. BZB-Cup  SL Gudiberg 

 

Der SCP nahm mit 33 Startern an dieser Wett-

kampfserie teil. Für die jüngeren Schüler waren es 

die ersten Erfahrungen in einer Wettkampfserie, 

bei deren Rennen zwei Durchgänge zu absolvieren 

waren. Im U14-Bereich meisterten unsere Starter 

dies höchst erfolgreich.   

 

Folgende Gesamtergebnisse (1. – 10.) konnten von 

den SCP-Athleten erreicht werden: 

 

U14 - weiblich: 

 

Hund Katharina – Platz 1 

Huber Luzie – Platz 2 

Reischl Antonia – Platz 5 

Eller Leni – Platz 10 

 

U14 - männlich: 

 

Falke Lukas – Platz 1 

Von Soden Victor – Platz 2 

Wäger Benedikt – Platz 5 

Wizemann Max – Platz 7 
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U16 - weiblich: 

 

Bogner Marie – Platz 2 

Pressler Chiara – Platz 6 

Krinninger Katharina – Platz 7 

Sturm Sophia – Platz 8 

Herrmann Veronika – Platz 9 

 

U16 - männlich: 

 

Tschan Fynn-Jorgen – Platz 1 

Wellenstein Anton – Platz 3 

Kessler Christian – Platz 3 

Thallmair Luca – Platz 7 

Modolo Riccardo – Platz 8 

 

 
 

Skiliga Bayern Schüler – BSV 

 
Die Skiliga Bayern Schüler ist nun fester Bestandteil 

im Programm des Bayerischen Skiverbandes. 

Bei dieser beliebten Rennserie war auch der SCP 

wieder Veranstalter in der Saison 2018/19. Die Ski-

liga Rennen zählen zu den Wettkämpfen der DSV – 

Schülerpunkterennen der Kategorie III und finden 

zeitgleich zum Deutschen Schüler Cup statt. 

Es sind Mädchen und Buben der Altersklassen U14 

und U16 startberechtigt. Bei jedem Rennen gibt es 

Einzel- und Mannschaftswertungen und eine finale 

Gesamtwertung nach Punkten. 

 

Der Skigau Werdenfels konnte sich in der Team-

Wertung den 3. Platz hinter den Gauen Oberland 

und München sichern. 

Der SCP nahm mit 8 Rennläufern an dieser Rennse-

rie teil. 

 
DSV Schülercup U14 
 

Der DSV Schülercup U14 Alpin ist Teil der Talentför-
derung des Deutschen Skiverbandes. 
Die Veranstaltungen sind bundeseinheitliche Wett-
kämpfe im Rahmen der DSV-Schülerpunkterennen. 
Der DSV Schülercup U14 umfasst eine Wettkampf-
serie mit Platzpunkte-Wertung. Die Bewerbe wer-
den vom Ausschuss Nachwuchsleistungssport Al-
pin vergeben. 
 
Der SCP konnte hier auf nationaler Ebene hervor-
ragende Leistungen erzielen. 
 
So konnte Katharina Hund mit hervorragenden 
Leistungen in der Gesamtwertung den 1. Platz er-
reichen. 
 
Luzie Huber erreichte Platz 11 und Antonia Reischl 
als jüngerer Jahrgang Platz 20. 
 
Victor von Soden erreichte bei den Buben Platz 5, 
Lucas Falke Platz 13 und Benedikt Wäger als jünge-
rer Jahrgang Platz 35. 
 

 
 
 

ABETONE FIS CHILDREN CUP – U14 

 

Durch den Gesamtsieg im nationalen DSV Schüler-

cup U14 wurde Katharina Hund vom DSV für das 

FIS-Schüler-Rennen U14 Abetone nominiert. 

 

Dort zeigte Katharina Hund wiederum ihr Können 

und konnte im internationalen Vergleich im Rie-

senslalom sich einen sehr guten 6. Platz einfahren. 

Im Slalom klappte es leider nicht so gut und Katha-

rina schied im ersten Durchgang aus. 
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Trotzdem - Katharina – Herzlichen Glückwunsch zu 

Deinen Erfolgen! 

 

DSV Schülercup U16 
 

Ab dem Bereich der Schüler U16 werden unsere 

Athleten vom Skigau Werdenfels betreut. 

 

In der Saison 2018/2019 gehörten folgende SCP-

Athleten der Gaumannschaft an: 

 

Bogner Marie, Zolk Giulia, Jueptner Ophelie, 

Tschan Fynn-Jorgen, Kessler Christian, Wellenstein 

Anton. 

 

Im DSV Schülercup U16 erreichte Marie Bogner als 

jüngerer Jahrgang den 9. Platz bei den Mädchen 

und Fynn-Jorgen Tschan den 8. Platz bei den Bu-

ben. 

 
BZB-Cup-Finale 2019 – Parallelslalom 

 

Ebenfalls zum Saison-Ende veranstaltet traditionell 

der Skiclub Garmisch das BZB-Cup-Finale des Ski-

gau Werdenfels. Für die Schüler eine tolle Veran-

staltung. Die Schüler können sich hier im direkten 

Vergleich messen. Eine gelungene Abschlussveran-

staltung für unsere Schüler U14 und U16, die im Pa-

rallelslalom in einer gemeinsamen Klasse antraten. 

 

Unsere SCP-Läufer konnten folgende Platzierungen 

belegen: 

 

Mädchen: 

 

Bogner Marie – Platz 3 

Hund Katharina – Platz 5 

Pressler Chiara – Platz 6 

Reischl Antonia – Platz 7 

 

Buben: 

 

Tschan Fynn-Jorgen – Platz 1 

Kessler Christian – Platz 3 

Von Soden Victor – Platz 6 

Thallmair Luca – Platz 7 

Wellenstein Anton – Platz 8 

Falke Lucas – Platz 9 

 

 

Schüler-Clubmeisterschaft 2019 
 
Da das Classic-Skigebiet am 31.03.2019 bereits sein 

Saisonende hatte, konnte die Schüler- und Erwach-

senen-Clubmeisterschaft nicht, wie gewohnt, am 

Ostermontag ausgetragen werden. Die Terminfin-

dung gestaltete sich mehr als schwierig, da die 

Schüler an fast keinem Wochenende wettkampf-

frei hatten. So entschied man sich, die Clubmeister-

schaft am Sonntagnachmittag, den 24.03.2019 am 

Kreuzwankl auszutragen. Bei strahlendem Sonnen-

schein und perfekter Piste setze unser Alpin-Chef-

Trainer Herbert Sturm einen fairen Riesentorlauf.  

 

Schüler-Clubmeister Alpin 2019: 

 
Jahrgang 2003 w  Zolk Giulia 
Jahrgang 2004 w  Bogner Marie 
Jahrgang 2005 w  Huber Luzie 
Jahrgang 2006 w  Reischl Antonia 
Jahrgang 2003 m  Tschan Fynn-Jorgen 
Jahrgang 2004 m  Kessler Christian 
Jahrgang 2005 m  Falke Lucas 
Jahrgang 2006 m  Pickel Luis 
 

 
Der SCP als Veranstalter 
 

In der Wintersaison 2018/2019 war die Alpin-Ab-

teilung des SCP immer wieder Veranstalter diver-

ser Wettkämpfe. 

 

Um unseren Kindern und Schülern optimale Veran-

staltungen bieten zu können, hat auch der SCP wie-

der Verantwortung im Skigau Werdenfels und im 

BSV übernommen. 

 

Der SCP hat folgende Veranstaltungen durchge-

führt: 

 

09.02.2019 Skigau Ziener-Cup 2 x VSL mit PSL 

23.02.2019 BSV Skiliga Schüler SL 

24.02.2019 BSV Skiliga Schüler RS 

06.03.2019 Skigau BZB-Cup SL 

 

Zudem wurden für unsere Kinder noch 4 Winter-

cups und die alpine Clubmeisterschaft für alle Al-

tersklassen durchgeführt. 
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Ausblick 

 

Ich hoffe, dass sich unser Kinder- und Schülernach-
wuchs weiterhin so gut weiterentwickelt, wie im 
vergangenen Jahr. Durch die motivierte, enga-
gierte und fachlich hochkompetente Trainermann-
schaft hat jedes Kind die Voraussetzungen, ein sehr 
gutes skifahrerisches Niveau zu erreichen. Die Ba-
sisarbeit hierzu leistet unser Trainerteam unter der 
Leitung von Chef-Trainer Herbert Sturm, das einen 
ganzjährigen unermüdlichen Einsatz zeigt. Ebenso 
hoffe ich, dass uns in der nächsten Saison die An-
zahl an Verletzungen im Trainerteam erspart 
bleibt. 
  

Danke 
 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei 

unserem alpinen Chef-Trainer Herbert Sturm, un-

seren Trainern Anna Wörner und Fabian Emmert 

mit dem gesamten Trainerteam bedanken.  

 

Ebenso gilt mein ganz besonderer Dank allen El-

tern, Helfern und Funktionären, die über das Maß 

aller Dinge bei allen Veranstaltungen tatkräftig mit-

geholfen haben. 

 

Ohne das Alpin-Trainer-Team, die Eltern, Helfer 

und Funktionäre des SCP wären alle Veranstaltun-

gen, die Anzahl der Trainingseinheiten und alles 

drum herum der SCP-Alpin-Abteilung nicht auf die-

sem hohen Niveau durchführbar gewesen. 

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an Alle – Ihr seid 

Spitze!!! 

 

 

Euer Sportwart Schüler Alpin 

Sebastian Wäger 
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Sportwart / Trainer Skisprung / Nordische Kombination 
Martin Glas / Fabian Ebenhoch 

 

Liebe Skisprungfreunde, 

wie bereits im letzten Jahr, hat auch diese Saison 

weniger arbeitsintensiv angefangen, als die letzte 

aufgehört hat. All unsere Schanzen konnten nahtlos 

und ohne größeren Arbeitseinsatz für das Training 

genutzt werden. 

Und ebenfalls wie im letzten Jahr, verlief der Abbau 

sämtlicher temporärer Installationen für das Neu-

jahrsskispringen reibungslos, was für die Vorberei-

tung der anstehenden Wettkämpfe äußerst hilf-

reich war. 

Doch dann schlug Anfang Januar der Winter zu – mit 

massivem Schneefall wurden in kürzester Zeit un-

sere Trainingsanlagen mit der weißen Pracht über-

frachtet und machten einen reibungslosen Trai-

ningsablauf, wie er eigentlich zu dieser Jahreszeit zu 

erwarten wäre,  unmöglich. Stattdessen war mehr-

mals Schneeschaufeln mit eifrigen Helfern ange-

setzt, um die Schanzen im Anlauf, Aufsprung und 

Ausfahrt wieder sprungbereit zu bekommen. Wa-

ren durch die Nordische Ski-WM in Seefeld auch ei-

nige Einschränkungen hinzunehmen, so hatte dies 

jedoch zur Folge, dass zumindest unsere 80er deut-

lich mehr von Gastvereinen und -verbänden genutzt 

wurde. Und so war das Trainerteam ungleich mehr 

auch mit Schanzenwartungsarbeiten (Schneeschau-

feln, Ab- und Zuplanen des Anlaufs, Spur fräsen, 

etc.) beschäftigt, um dem Bedarf gerecht zu wer-

den. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die heftigen Schneefälle hatten zur Folge, dass trotz 

der ab Mitte Februar bereits ungewöhnlich warmen 

Temperaturen die Sparte bis Mitte März in der Lage 

war, als Veranstalter die Möbel-Löffler Minitour-

nee, den Bayerischen Schüler-Cup mit Bayerischer 

Meisterschaft, das Faschingsskispringen und das Fi-

nale des Deutschen Schüler-Cups auf allen geforder-

ten Schanzen auszutragen. Dabei konnten parallel 

auch Veranstaltungen wie der Winter-12-Kampf un-

terstützt werden.  

Dass all diese Veranstaltungen nahezu innerhalb 

von drei Wochen abzuleisten waren, hat der Sparte 

mit ihren Helfern alles abverlangt – so sehr wie die-

ses Jahr, wurde deshalb noch kein Saisonende her-

bei gesehnt. 

Am ersten Aprilwochenende wurde dann noch der 

Netzabbau vollzogen – die letzte Aktion, bevor un-

sere Trainingsanlagen dem ungewissen Ausgang 

des Stadionumbaus entgegensehen. Hierbei steht 

parallel auch der Neubau der K43-Schanze an, da 

diese komplett saniert werden muss.  

Es gibt viel zu tun – pack‘ mas an!!! 
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Auf der Personalseite war dieses Jahr eine Verände-

rung zu verzeichnen, als dass sich kein/e Bewer-

ber/in für das FSJ finden ließ. Helga Kaiser-Glas, 

Kampfrichter-Obfrau für den SGW,  unterstützt nun 

seit  Oktober unser Trainerteam in Planung, Organi-

sation und Durchführung des Trainingsbetriebes für 

unsere jungen Athleten – eine Einarbeitungsphase 

ist hierbei quasi entfallen, konnte sie aufgrund ihrer 

Vorkenntnisse doch nahtlos in den Arbeitsalltag in-

tegriert werden. 

Das Sportliche 

Die neue Saison wurde am 02. Mai 2018 durch eine 

Materialanprobe eingeläutet. 

Ab Mitte Mai wurde dann der Trainingsbetrieb auf 

unseren eigenen Schanzen aufgenommen. Im Laufe 

des Sommers wurde an vielen Trainingslehrgängen 

auf verschiedensten Ebenen teilgenommen (DSV-

Damen-Camp, DSV-Elite-Camp, BSV-Mädchen-

Camp, verschiedenste BSV-Schülerkader-Kurse). 

Des Weiteren wurde unser alljährliches SCP-Som-

mer-Camp in St. Johann im Pongau durchgeführt. 

Dabei konnten wir die Schanzen in Schwarzach-St. 

Veit und Bischofshofen bestens nutzen. 

Kilian Märkl 

Der frisch gebackene  Polizist der Bayerischen Lan-

despolizei konnte  nach seiner ersten Ausbildungs-

einheit ein gutes Sommertraining absolvieren. Im 

Herbst nahm er bei den üblichen Wettkämpfen des 

Deutschlandpokals und Alpen-Cups teil. Anfang 

Winter konnte er sich stetig steigern, bis hin zu ei-

nem Einsatz im Continental Cup Anfang Januar in 

Klingenthal. Hier konnte Kili mit einem 4. und 8. 

Platz ernsthaft überzeugen. Damit empfahl er sich 

für die Nordische Junioren-WM im Finnischen Lahti. 

Er konnte dem täglichen Qualifikationsdruck stand-

halten und bekam sowohl im Einzel- als auch im 

Team-Springen einen Startplatz. Hier erreichte er 

mit dem Team Deutschland sensationell die Gold-

medaille – sein bislang größter sportlicher Erfolg. 

Dieser Erfolg hat der ganzen Sparte gut getan, um 

wieder ein Vorbild aus den eigenen Reihen für un-

seren Nachwuchs zu haben. Gratulation Kili – weiter 

so! 

 

 

Alpencup / Deutschlandpokal 

Neben Kili nahmen auch Max Goller und Patrick 

Svinger am Deutschlandpokal teil. Max überzeugte 

mit sechs Top 10-Plätzen im Alpencup, Patrick be-

stätigte seine Leistungen im Deutschlandpokal. 

International Masters Championship 

Anton Zapf, der Senior unter unseren Skispringern, 

kann sich nach seiner Verabschiedung als Domka-

pellmeister der Frauenkirche München nun voll sei-

nem Skisprunghobby widmen. 2018 belegte er in 

Szczyrk bei den Masters den ersten Platz auf der K70 

und K95. Im Januar wurde er dritter in Vikersund auf 

der K105. Als bis dato amtierender Seniorenwelt-

meister will er seine Leistungen weiterhin unter Be-

weis stellen und der Konkurrenz davon springen.  

Hierzu wünschen wir ihm viel Glück und Erfolg. 

DSV Schüler Cup 

Im Kleinen DSC der S12/13 m und S12-14 w konnten 

wir so viele Starter, wie seit langem nicht mehr stel-

len. Neben der Quantität überzeugten unsere Sprin-

ger zusehends auch mit Qualität. Hervorzuheben ist 

Simon Willibald, welcher nach mehreren guten Leis-

tungen dann doch noch in die Top 10 gesprungen 

ist. Weiters konnte Leni Burger mit 100 Punkten im 

Technik-Bewerb sowie zwei 3. Plätzen in der Nordi-

schen Kombination überzeugen. In der Nord. Kom-

bination erreichte sie den hervorragenden 4. Ge-

samtrang. Diese Leistungen qualifizierten Leni zur 

Teilnahme an den Deutschen Schülermeisterschaf-

ten sowie zu ihrem ersten internationalen Einsatz 

bei den OPA-Spielen in Kandersteg/Schweiz. 
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Im Großen DSC S14/15 m / S15/J16 w konnte Florian 

Schultz fast nahtlos an seine überragende Saison 

2017/18 anschließen und wurde in der Nord. Kom-

bination Gesamtwertung sehr guter Gesamt-Zwei-

ter. Bei den anderen Startern/Starterinnen war ein 

stetiger Aufwärtstrend zu erkennen. 

Bayerischer Schüler Cup/ Bayerische Schüler-

meisterschaft 

Der BSC begann im Sommer mit einem Pauken-

schlag, als Simon Willibald gleich die ersten beiden 

Bewerbe in seiner Klasse gewinnen konnte. Das war 

auch der Grundstein für seinen Sieg in der Gesamt-

wertung. 

Weiters steigerte sich Brett van Schijndel und 

schloss die Saison mit einem Sieg in Partenkirchen 

ab. Somit beendete er den BSC mit dem 2. Gesamt-

rang.  

Ihm tat es Amelie Grüner mit konstanten Leistungen 

gleich und wurde ebenfalls Zweite in der Gesamt-

wertung Skisprung. Die Gesamtwertung Nordische 

Kombination hat sie zudem souverän gewonnen, in-

dem sie alle Einzelbewerbe für sich entschied. 

Auch Leni Burger wurde in den Gesamtwertungen 

des BSC Zweite im Spezialspringen und Erste in der 

Nordischen Kombination. 

Möbel Löffler Minitournee 

Bei den fünf Nachwuchsveranstaltungen der ver-

gangenen Saison konnten unsere Jüngsten mit viel 

Freude an der Sache überzeugen. Dies spiegelt sich 

in den hervorragenden Ergebnissen der Gesamt-

wertungen wieder. 

Gesamtwertung MLMT: 

S7m/w: Daniel Dillemuth 1.SP, 1.NK 

S8m/w: Benjamin Weigelt 3.SP, 3.NK 

S10m/w:  Bret van Schijndel 1.SP 

S11m/w:  Kilian Riedl 2.SP, 3.NK 

 Amelie Grüner 3.SP, 2.NK 

S12m:     Simon Willibald 2.SP 

 

Jugend trainiert für Olympia 

Auch dieses Jahr konnte der SCP das Team Bayern 

West mit Amelie Grüner und Kilian Riedl beim Bun-

desfinale in Nesselwang unterstützen. Dies ist für 

die jüngsten Springerinnen und Springer immer der 

erste und sehr spannende Kontakt mit gleichaltri-

gen Athleten aus ganz Deutschland. 

Grundschulwettbewerb 

Dieses Jahr wurde der Regionalentscheid wieder an 

zwei Vormittagen am Kathihang und im Olympia-

Skistadion durchgeführt. Dieses Jahr nahmen wie-

der alle sieben Grundschulen aus Garmisch-Parten-

kirchen und Umgebung (Oberau bis Grainau) teil. 

Insgesamt waren 88 Kinder vertreten.  

Es qualifizierten sich jeweils sechs Kinder aus den 

drei besten Schulen der Region (1. BGM-Schütte-

Schule, 2. GS Garmisch, 3. GS Oberau) für das Finale 

in Buchenberg, welches die GS Garmisch in der Ge-

samtwertung für sich entschied. Dies ist der vierte 

Erfolg einer unserer Schulen in Serie. 

Clubmeisterschaft SP/NK 

Letztes Jahr erstmals vor dem Faschingsspringen am 

Vormittag durchgeführt, haben wir dies dieses Jahr 

schon als eine kleine Tradition folgen lassen. Leider 

war an ein Springen auf der K80 nicht zu denken, so-

mit wurde dieser Bewerb aus dem Ergebnis des DSC 

gewertet. Die Nord. Kombination-Laufzeiten kom-

men aus der Clubmeisterschaft der Langläufer. 

Clubmeister 2019 sind: 

K20m: Kilian Riedl SP/NK 

K20w:  Amelie Grüner SP/NK 

K43m:  Simon Willibald SP,  

              Hannes Neff NK 

K43w:  Amelie Grüner SP/NK 

K80m:  Florian Schultz SP/NK 

K80w:  Leni Burger SP/NK 
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Veranstaltungen 

Möbel Löffler Minitournee 

Dieses Jahr konnten sowohl eine Sommer- als auch 

eine Winterveranstaltung durchgeführt werden. 

Hierbei stellte der Massenstart im Olympia-Skista-

dion eine neue Herausforderung dar, welche jedoch 

von unserem neuen Streckenchef Andreas Dille-

muth reibungslos gemeistert wurde. 

Bayerischer Schülercup mit Bayerischer Schü-

lermeisterschaft 

Am 02.-03. März 2019 wurde der Bayerische Schüler 

Cup mit der Bayerischen Schülermeisterschaft Spe-

zialsprung/Nordische Kombination in Partenkirchen 

ausgetragen. Dabei waren alle drei Jugendschanzen 

in Betrieb. Besonderer Beigeschmack: alle anderen 

geplanten BSCs waren zuvor durch die Veranstalter 

wegen Schneemangel oder zu viel Schnee abgesagt 

worden – wir stellten demnach mit dem Finale auch 

noch den einzigen Winterwettkampf in dieser Serie. 

Faschingsskispringen 

Auch hier konnte, wie bei der Clubmeisterschaft am 

Vormittag, die K80 leider nicht gesprungen werden. 

Der Aufsprung war zu eisig und musste für das an-

stehende DSC-Finale geschont werden. Trotz allem 

war es eine rundum gelungene Veranstaltung, wo 

wir vor und  nach dem Schäfflertanz springen durf-

ten. Eine sehr große Zuschaueranzahl sah Sprünge 

unserer eigenen Maschkera und den Freunden des 

VFL Pfullingen. 

Deutscher Schülercup 

Vom 08. bis 10. März 2019 wurde in Partenkirchen 

der DSC S14/15/J16 m/w als Finalveranstaltung aus-

getragen. Dabei war neben den Wettkämpfen (Su-

persprint Freitagabend, Einzelwettkämpfe im Spezi-

alsprung und Nord. Kombination am Samstag und  

Team-Wettbewerb am Sonntag) am Samstagabend 

auch die Tages- und Gesamtsiegerehrung im Rah-

men einer  großen Abendveranstaltung auszurich-

ten. Hierbei wurde die Siegerehrung durch den 2. 

BGM, Herrn Bauer, und die Vizepräsidentin des DSV, 

Miriam Vogt, im Gasthof Schatten durchgeführt. 

 

 

 

 

Somit richtete die kleine Sparte Skisprung/NK an 

den neun Tagen vom 02. bis 10. März 2019 insge-

samt 10 Wettkämpfe an sechs Tagen aus.  

Nordische Ski-WM Seefeld 2019 

 

Nachdem am 26. Februar zum ersten Mal in der Ge-

schichte des Damen-Skispringens ein Team-Wett-

kampf ausgetragen wurde, wurden die Springerin-

nen des SCP unter Begleitung einer Mutter zu einem 

unvergesslichen Mädelsausflug nach Seefeld einge-

laden.  

Nordic4Fun 
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Unter diesem Schlagwort verbirgt sich eine Koope-

ration der Bgm. Schütte Schule und den Nordischen 

Sparten, Langlauf und Skisprung/NK, des SCP. Je-

weils zwei Trainer und zwei Lehrerinnen betreuen 

mittwochs eine Doppelstunde Sport. Der Zulauf von 

erwarteten 20 Kindern wurde mit über 70 Kindern 

der 1. und 2. Klassen weit übertroffen. So kann der 

Skiclub auch im Sinne seiner sozialen Verantwor-

tung etwas zur Sportbegeisterung unserer jüngsten 

Dorfbewohner beitragen.  

Besonderer Dank 

Meist zu kurz kommt der Dank, der den  Helfern und 

Unterstützern unserer Sparte gebührt. Ob beim 

Netzab- und aufbau, in der Wettkampfdurchfüh-

rung oder im Schanzen- und Stadionunterhalt, es 

wurden oft unglaubliche Anstrengungen geleistet. 

Der Ältestenrat war meist komplett vertreten, ob 

als Weitenmesser, Starter, Streckenposten beim LL, 

Tretkommando oder einfach nur zum  Schneeschau-

feln.  

Auswertung und Videoweite, Sprungrichter, Ziel-

schreiber, Stadionsprecher, Strecken-/Schanzen-

chef und Verpflegung wurden durch unsere mittler-

weile erfahrenen und eingespielten Helfer über-

nommen. Weitere Unterstützung haben wir durch 

die zu leistenden Elternkautionen bekommen, ob 

im Auf- und Abbau, aber auch in der Verpflegung so-

wie als Rennsekretär und „Laufdienste“. Euch allen 

ein herzliches Dankeschön, ohne Eure Unterstüt-

zung wäre dies kein so erfolgreicher Saisonab-

schluss geworden. 

Mit sportlichen Grüßen 

Martin Glas (Sportwart) 

Fabian Ebenhoch (Trainer) 
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Sportwart / Trainer Nordisch Langlauf 
Franz Grabo, Sportwart
 

Liebe Clubmitglieder, 
 
wir können auf eine sehr erfolgreiche Saison zurück-

blicken. 

Unser Cheftrainer Jonas Heiland wurde seit Novem-

ber von Bene Ertl aus Gaißach unterstützt. Seit März 

ist nun Bene unser neuer Cheftrainer, er übt diese 

Tätigkeit im Rahmen seines dualen Studiums aus. 

Jonas Heiland hat Anfang März eine Ausbildung bei 

der Polizei begonnen, unterstützt uns aber in seiner 

Freizeit weiterhin. 

Jonas hat es als Cheftrainer geschafft, die Kinder 

und Jugendlichen für den Skilanglaufsport zu be-

geistern und sie sportlich voranzubringen. Er war 

immer zur Stelle, wenn man ihn brauchte und auch 

für das Vereinsleben war er eine große Bereiche-

rung. Jonas, ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ für 

Deine Arbeit! 

Bene Ertl ist bestens eingearbeitet, kommt mit den 

Sportlern und deren Eltern gut zurecht und wird Jo-

nas Arbeit sicher hervorragend fortführen. 

Gemeinsam mit dem hochmotivierten Stamm an 

Honorartrainern sind ca. 100 Kinder und Jugendli-

che zu betreuen. 

Es konnte unter dem Namen „Nordic4Fun“ eine 

sehr fruchtbare Kooperation mit der Bürgermeister 

Schütte Grundschule Partenkirchen gestartet wer-

den. Hier wird den Erst- und Zweitklässlern jeden 

Mittwoch zwischen 11:00 und 12:30 Uhr eine frei-

willige Arbeitsgemeinschaft angeboten, in der den 

Kindern der nordische Sport nähergebracht wird. 

Zur Überraschung aller haben sich hier über 60 

Schüler angemeldet. Ein besonderes Dankeschön 

gilt diesbezüglich Andi Strobel, der die Idee hierfür 

hatte und als Lehrer, Skiclubmitglied und Langlauf-

vater maßgeblich an der Umsetzung beteiligt war. 

National und international trägt nun die langjährige 

gute Arbeit von Konni Winkler, Steffi und Karl 

Schauer, Jonas Heiland sowie des gesamten Trainer-

teams der letzten Jahre Früchte. 

 

 

 

Max Olex wird aktuell als bester deutscher Sprinter 

in der FIS Rangliste geführt, er kam zu einigen Welt-

cupeinsätzen und verpasste einen Startplatz bei der 

Weltmeisterschaft in Seefeld nur knapp. Er wurde 

Deutscher Meister mit der Vereinsstaffel mit Hanna 

Kebinger und David Zobel und Deutscher Vizemeis-

ter in der Sprintstaffel. Derzeit hofft er, einen Kader-

status beim DSV zu erhalten, um sich professionell 

auf die Heimweltmeisterschaft in Oberstdorf 2021 

vorbereiten zu können. Max Leistung ist umso be-

merkenswerter, da er sich diese Leistungen ohne 

Kaderstatus und Behördenplatz auf eigene Faust er-

arbeitete. 

Jakob Leismüller ist Mitglied des DSV B-Kader. Er 

kam diesen Winter leider nicht richtig in Fahrt bis 

dann Pfeiffersches Drüsenfieber bei ihm festgestellt 

wurde, wodurch er den Rest der Saison ausfiel.  

Korbinian Heiland wurde Deutscher Jugendmeister 

über 15 Kilometer Massenstart in der klassischen 

Technik und durfte an den EYOF, der Jugendeuropa-

meisterschaft teilnehmen. Auch Simon Leismüller 

konnte beim Deutschlandpokal wieder auf’s Podest 

laufen. 

Im Schülerbereich sind wir deutschlandweit sehr 

stark aufgestellt. Tilman Hartlieb konnte einen 

Deutschen Schülercup (DSC) gewinnen, wurde drei-

mal Zweiter und einmal Dritter; zudem Bayerischer 

Meister und Vizemeister. Alina Dahlke konnte einen 

zweiten Platz beim DSC erlaufen, Romi Hartlieb ei-

nen dritten und wurde Bayerische Meisterin mit der 

Staffel. Bayerische Vizemeister mit der Staffel wur-

den Lea Zimmermann und Raphael Heiland. Luisa 

Dahlke wurde Bayerische Meisterin, Vizemeisterin 

und Regionsmeisterin. 

 

 

 

 

 



 Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 

 Jahresbericht 2018 – 2019 mit Finanzbericht 37 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Deutschen Meisterschaft Vereinsstaffel 

konnte der SCP acht Staffeln stellen und war damit 

so stark vertreten, wie kein anderer Skiclub. Mit 

der Mixed Staffel konnten Hanna Kebinger, David 

Zobel und Max Olex den Deutschen Meistertitel 

nach Partenkirchen holen. Ein Sieg der in die Ge-

schichtsbücher des SCP eingehen wird. 

In der Vereinspunkteliste Langlauf des DSV liegt der 

SCP deutschlandweit auf Platz 13. In der Wertung 

des Deutschen Schülercups sind wir sogar auf Platz 

1, das heißt, dass wir die beste Nachwuchsarbeit in 

Deutschland machen! Der SCP ist zu einem der bes-

ten Skiclubs im Bereich Skilanglauf in Deutschland 

aufgestiegen. Stark wie noch nie! 
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Referentin Nordisch Biathlon 

Anna Hefter 

 
Liebe Clubmitglieder, 

 
Die Saison 2018/2019 war unter anderem von Hö-

hen und Tiefen geprägt. Der ein oder andere musste 

beides durchleben, bei einigen lief die Saison dage-

gen wie geschmiert. 
 

Laura musste zum Beispiel in der Saison auch viele 

Tiefen hinnehmen und wurde durch Krankheit vom 

wichtigen Sommertraining abgehalten. Nach ver-

spätetem Einstieg in die Weltcup-Saison in Nove 

Mesto ließ die Doppel-Olympiasiegerin mit einem 

zweiten Platz im Sprint gleich wieder aufhören. Je-

doch musste Laura danach wieder zurückstecken 

und eine Pause von den Wettkämpfen nehmen. Erst 

ab den Rennen in Antholz war Laura wieder oben 

auf. Ein zweiter Platz und ein Sieg sprangen in Süd-

tirol für sie raus und auch in Kanada lief sie die Staf-

fel zum Sieg. Im dortigen Sprint wurde Laura Dritte. 

Für die Weltmeisterschaften schien sie also recht-

zeitig fit zu sein, doch schon das erste Rennen 

musste sie krankheitsbedingt absagen. Für die rest-

lichen Rennen der WM im schwedischen Östersund 

sah es dann aber gut aus und Laura kehrte mit zwei 

Bronze-Medaillen in Sprint und Verfolgung im Ge-

päck wieder nach Hause. 
 

 
Laura: 2x Bronze bei der WM  Quelle:dpa 

 
Für Hanna Kebinger war es eine unfassbare Saison: 

zweimal Silber und einmal Bronze bei der Junioren-

WM, dazu noch Silber und Bronze bei der Junioren-

EM. Hanna startete diese Saison durchgehend beim 

Junior-IBU Cup und beendete jedes ihrer Rennen in-

nerhalb der Top 10. Auch durfte Hanna als Juniorin 

bei den Europameisterschaften an den Start gehen  

und Erfahrung sammeln. Das Feld bei der EM war 

sehr stark, da viele Weltcup-Starter die EM als Vor-

bereitung auf die WM nutzen. Trotzdem schlug sich 

Hanna sehr gut. Zum Schluss der Saison lief sie noch 

die erfolgreiche SCP-Staffel mit Max Olex und David 

Zobel an und wurde so Deutsche Meisterin mit der 

Mixed-Staffel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hanna: 2xSilber und 1xBronze bei JWM 

 

Für David Zobel wurde auch die Saison erst hinten 

raus so richtig gut. Nachdem es anfangs noch nicht 

so wirklich lief, zeigte er dann aber bei den letzten 

beiden IBU-Cups, was er kann. Im estischen Ote-

paeae lief er im Sprint am ersten Tag schon auf Platz 

6, doch beim Sprint am nächsten Tag ging der Kno-

ten endgültig auf und er konnte seinen ersten Sieg 

im IBU-Cup feiern. Danach lief es in Martell ebenso 

gut weiter. Platz 9 im Sprint und Platz 6 im Massen-

start lassen die Saison für David versöhnlich enden. 
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David: sein erster Sieg im IBU-Cup 

 

Lara Vogls Saison nahm auch erst langsam Fahrt auf. 

Seit dieser Saison ist die junge Athletin bei der Lan-

despolizei und ihre erste Saison als Profi war durch-

aus erfolgreich: In der zweiten Hälfte der Saison 

drehte sie auf und wurde beim Deutschlandpokal in 

Altenberg Zweite im Massenstart und gewann die 

darauf folgende Verfolgung. Auch beim Saison-

Highlight bei der Deutschen Meisterschaft daheim 

in Kaltenbrunn holte sie sich den Meistertitel im Ein-

zel. Am letzten Rennwochenende in Ruhpolding 

siegte sie noch einmal im Sprint und so konnte sie 

sich dann auch das Leibchen der Gesamtwertungs-

siegerin des Deutschlandpokals sichern. 

 

Lara Vogl: Gewinnerin Gesamtwertung 

 

Aber auch unsere Nachwuchsathleten zeigten 

starke Ergebnisse im Deutschlandpokal. Dima Mal-

tsev, der gerade in den Vorbereitungen für das Abi-

tur steckt, sicherte sich in der Gesamtwertung Rang 

5, was seine Konstanz in diesem Winter widerspie-

gelt. Dima lief heuer insgesamt dreimal auf das Po-

dest und vor allem am Ende der Saison lief er kon-

stant unter die Top 8 seiner Altersklasse. Auch star-

ten in dieser Klasse Dominic Vogt und Alex Wein-

gärtner für den SCP, wobei letzterer beim Sprint in 

Ruhpolding seinen ersten Podest-Platz erringen 

konnte. Alex war vom Langlauf gewechselt und ist 

auf dem Internat in Berchtesgaden. 

Dima mit Rang 5 in der Gesamtwertung 

 

Bei den Mädels ist mit Carina Korthals (J16) und 

Anna Jocher (J17) ebenfalls viel versprechender 

Nachwuchs am Start. Carina zeigte früh in der Sai-

son, dass sie den Umstieg auf das Kleinkaliber gut 

meisterte und lief vor allem wegen dem fehlerfreien 

Schießen auf Rang 3. Auch sonst war die junge 

Schützin konstant unterwegs und nie schlechter als 

ein 13. Rang, was letztendlich zu Rang 11 in der Ge-

samtwertung führte. Konstant beschreibt ebenfalls 

die Saison von Anna Jocher, mit Platz 9 in der Ge-

samtwertung des Deutschlandpokals und mit Plat-

zierungen besser als Rang 13, lässt dies positiv auf 

die nächste Saison stimmen. 

Carina: Konstante erste Saison im KK 

 

Bei den Schülerbiathleten, die noch mit dem Luftge-

wehr schießen, zeigte Lea Zimmermann in der star-

ken Klasse S15, wie stark sie ist. Gute Schießleistun-

gen und Laufzeiten, die zu den Schnellsten zählen, 

brachten der Athletin heuer 5 Podestplätze ein. Aus 

Oberhof fuhr sie gleich mit 3 Medaillen nach Hause: 

Ein  zweiter Platz im Einzel, danach ein Sieg im Sprint 

und dazu der Deutsche Meistertitel mit der Staffel. 

In Ruhpolding ähnlich erfolgreich: Dritte beim Spe-

zial-Langlauf und Dritte mit der Mixed-Staffel.  
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Am Ende steht für Lea der 3. Platz in der DSC-Ge-

samtwertung und es folgt der Abschied vom Luftge-

wehr, denn ab kommender Saison wird sie bei der 

Jugend mit dem Kleinkaliber starten. 

Lea: 3. in der Gesamtwertung des DSC 

 

Auch werden Raffi Heiland, Pauline Luidl und Chris-

tina Benedetti ihre Luftgewehre abgeben und zum 

Kleinkaliber wechseln. Raffi kann ebenfalls auf eine 

sehr erfolgreiche letzte Schülersaison zurück bli-

cken: 7. in der Gesamtwertung des DSC, 7 Top 10 

Platzierungen, wobei ein 3. Rang beim Spezial-Lang-

lauf dabei war, und der Bayerische Meistertitel im 

Sprint sprechen für seine erfolgreiche Saison. 

 

Christina Benedetti ließ in der Saison mit ihrem vier-

ten Platz beim DSC in Ruhpolding aufhorchen und 

zeigt damit, dass die erste Generation der „Schauer-

Kinder“ Früchte getragen hat und die Erfolge deut-

lich sichtbar sind. 
 

Zum Schluss möchte ich mich beim Skiclub für die 

Unterstützung der Athleten bedanken. Der SCP hat 

einen großen Anteil daran, wie die Biathleten ihren 

Sport ausüben können und dürfen und der nun 

schon seit einiger Zeit andauernde Erfolg belegt dies 

auch. Ich hoffe, dass auch in Zukunft diese Erfolgs-

serie nicht so schnell abreißt und wir wieder Jahr für 

Jahr uns für die Athleten mit freuen können. Nun 

wünsche ich aber erst einmal den Athleten alles 

Gute für die kommende Saison und dann wieder viel 

Erfolg im Winter 2019/2020 – Hauts eich nei! 

  



 Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 

 Jahresbericht 2018 – 2019 mit Finanzbericht 41 

 

 

Fahrzeugreferent 
Johannes Maier

 

Liebe Clubmitglieder, 

als neuer Referent im Fuhrpark blicke ich auf ein 

Clubjahr zurück, in dem sich in Sachen Fahrzeuge 

nichts Neues ereignet hat. 

Es sind immer noch die gleichen Fahrzeuge (7 

Busse und 2 PKW) im Einsatz wie letztes Jahr. 

Diese sind:                                                                        

- Renault  GAP-SC130 

- Mercedes Sprinter GAP-SC140"Katl" 

- Mercedes Sprinter GAP-SC150"Hias" ->Allrad 

- Mercedes Sprinter GAP-SC160"Resl" 

- Mercedes Sprinter GAP-SC170"Luis" 

- Volkswagen Bus  GAP-SC900 ->Allrad 

- Volkswagen Bus M- Z 3270 

- Honda CR-V  GAP-OK444 

- BMW X 5  M-ZP8516 

 

Wie letztes Jahr auch, hier wieder die Bitte an alle 

Clubmitglieder, die unsere Busse benutzen. Die 

Fahrzeuge sauber halten, bei ALLEN Flüssigkeiten 

den Füllstand prüfen und gegebenenfalls korrigie-

ren. Falls jemand nicht weiß, wo was wann und wie 

nachzufüllen ist, bitte ich denjenigen, mich zu kon-

taktieren, ich helfe diesbezüglich gern. Sollten Schä-

den bzw. Unfälle auftreten, unverzüglich melden. 

Auch bitte ich hier wieder darum, dass die Fahrten 

sorgfältig ins Fahrtenbuch eingetragen werden. 

Wenn die Fahrtenbücher vollgeschrieben sind, mel-

det euch bei mir, dann werde ich neue beschaffen. 

 

Ich freue mich auf ein weiteres Jahr in guter Zusam-

menarbeit. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Hannes Maier 

(Referent Fuhrpark) 
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Kontakt / Impressum 

 
Kontakt 
 
Ski Club Partenkirchen e.V.  

OK Neujahrsskispringen e.V.  

Schnitzschulstraße 17  

D-82467 Garmisch-Partenkirchen  

 

Tel:  +49 (0)8821 – 90 80 0 

Mail:  info@skiclub-partenkirchen.de 

Web: www.skiclub-partenkirchen.de 

 
 
Öffnungszeiten / SCP Clubbüro 
 
Montag – Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr  
 
Veranstaltungskalender, aktuelle Informationen 

und Neuigkeiten aus dem Vereinsgeschehen wer-

den in der Tagespresse und auf der SCP Homepage 

bekannt gegeben sowie im Schaukasten an der Ge-

schäftsstelle ausgehängt.  
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